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Anstriche & Böden & Gardinen

Das Verlagshaus Taunus und die „Kelkheimer Zeitung“ 
gehen mit Internet Portal „Taunus Nachrichten“ online

(mw/ph) – Die „Kelkheimer Zeitung“: Seit Jahr-
zehnten in Kelkheim ein Begriff für die meisten 
Einwohner dieser Stadt, die sich damit an eine 
zuverlässige und umfassende Berichterstattung 
gewöhnt haben und sie auch nicht missen wollen. 
Ähnliche regionale kostenlosen Zeitungen wie 
die „Königsteiner Woche“ und der „Kronberger 
Bote“ haben sich in der Vergangenheit einen 
ähnlich guten Ruf erarbeitet. Ob Politik, Kul-
tur, Sport oder aktuelle Veranstaltungen – die 

wöchentlichen Lokalzeitungen, alle mit eigenen 
Redaktionen, geben fundierten Einblick in „ihre 
Städte“. Das soll sich auch in Zukunft nicht än-
dern. 
Doch da die Zahl der Internet-Nutzer steigt, geht 
auch das Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
mit Sitz in Königstein nach einer einjährigen 
intensiven Vorbereitung ab dem heutigen 28. 
November zusätzlich zur gedruckten Zeitung, die 
der Leser nach wie vor in der Papierversion in 
der Hand halten kann, mit dem neuen Internet-
Portal „Taunus Nachrichten“ online. „Wir wol-
len den Internet-Nutzern zusätzlich zu unserer 
Druckversion eine zeitgemäße und informative 

Internet-Plattform anbieten“, sagt dazu Verleger 
Alexander Bommersheim. 
Fachliche Unterstützung für diesen großen Schritt, 
im Internet nicht länger nur mit statischen virtu-
ellen Seiten, durch die man blättert, aufzuwarten, 
gab es von Seiten der native:media GmbH mit 
Sitz in Rödermark. „Das Bausteinsystem von 
native:media hat uns überzeugt. Es bietet Lösun-
gen und Konzepte, ohne allzu großen technischen 
Aufwand in die Online-Entwicklung einzustei-

gen“, erläutert Betriebsleiter Andreas Puck. „Dort 
sind Medienspezialisten und Techniker am Werk, 
die wissen, worauf das Augenmerk zu richten ist. 
Der Verlag konnte sich die passenden Bausteine 
zusammenstellen und trotzdem Einfluss nehmen, 
sodass genügend Spielraum für ein überzeugen-
des und zum Hause passendes Design blieb“, 
erläutert Puck. 
Das neue Internet-Portal „Taunus Nachrichten“ 
ist für seine Leser ausgesprochen übersichtlich 
und klar gestaltet. „Für unsere Leser ist das ein 
echter Gewinn“, davon ist Alexander Bommers-
heim überzeugt. 
Denn jetzt kommen die Kelkheimer Zeitung, die 

Königsteiner Woche, der Kronberger Bote nicht 
mehr nur selbstverständlich in die Briefkästen, 
sondern genauso selbstverständlich in das Büro, 
in die S-Bahn, ins Café – wenn man außerhalb 
der Wohnung per Smartphone „online gehen 
will“. Alle Informationen können auf einen Blick 
überall und jederzeit abgerufen werden. 
Der Hintergrund: Kaum ein Jugendlicher ist 
mehr unterwegs, ohne das Smartphone dabei zu 
haben. Aber auch mehr und mehr Senioren ma-

chen sich mit den technischen Errungenschaften 
des Internet-Zeitalters vertraut. Und nutzen diese 
Möglichkeiten.
Unter www.taunus-nachrichten.de finden alle 
Neugierigen ab heute nicht nur „ihre“ Kelkheimer 
Zeitung, das „Gelbe Blättche“  im Netz, sondern 
auch die Zeitungen aus den Nachbarstädten, wie 
Königstein und Kronberg. Das ist umso erfreu-
licher, als viele Leser bei der heutigen Mobilität 
auch gern einen Blick in den Nachbarort – vor 
allem Königstein – werfen möchten, um sich über 
die Veranstaltungen dort zu informieren. Das war 
bisher aus Platzgründen in der „Papierversion“ 
der „KeZ“ nicht möglich.

Kelkheims Jugend informierte sich in der Stadthalle über ihre Berufs-Zukunft
Und es ist wohl nicht übertrieben, wenn die Rede 
von einer der erfolgreichsten Veranstaltungen in 
diesem Jahr ist. Die erste Regionale Bildungs- 
und Ausbildungsmesse unter dem Titel „JUBI-
ZU“ in Kelkheim. Jugend-Bildung-Zukunft die 
Überschrift dieser Messe, für die sichim Vorfeld 
in Kelkheim viele Hände regten. 
Kelkkheims Schulen waren mit dabei, genau so 
wie viele Firmen. Und die kamen nicht nur aus 
Kelkheim, sondern auch von auswärts – deutli-
ches Zeichen dafür, dass sowohl Konzept als auch 
Ausführung absolut richtig waren. Es war eine 
Messe, die sich an die Jugend vor allem richte-
te, die bald die Haupt- und Realschulen verlassen 
wird. Es ging darum zu zeigen, welche Möglich-
keiten in den Kelkheimer Betrieben bestehen, um 
einen Ausbildungsplatz zu erhalten. Und nicht nur 
das: Welche Möglichkeiten die verschiedensten 
Kelkheimer Firmen bieten, um jungen Menschen 
einen guten Start ins Leben zu ermöglichen. 

Vorarbeit wurde schon in den Schulen durch Be-
triebserkundungen, Praktika, durch Bewerbungs-
training  und andere Seminare geleistet. 
Neben der Fülle von Firmen, die sich farbig und 
lebendig darstellten, gab es eine Reihe von Vor-
trägen, unter anderem mit Rita Quane aus dem 
Kaufhaus Rita Born, die über den Werdegang ei-
nes Pullovers sowie die Ausbildung zum Einzel-
handelskaufmann im Bereich Verkauf berichtete. 
Mit dabei auch die Handelskammer die Existenz-
gründer und Wirtschaftspaten, um diese zu nen-
nen. 
Als die Messe begann, drängten sich zwischen 
den Ständen Trauben von Schülern (unser Foto 
unten Mitte) und rechts über diesem Artikel. Dass 
Berufsinformation nicht immer nur bierernst ge-
nommen werden muss,  zeigten die Abgesandten 
des Gesundheitszentrums mit der Superzahnbürs-
te und dem zu pflegenden Gebiss – auch ein Be-
reich, in dem ausgebildet wird.

TAG DER OFFENEN TÜR
EDELSTEIN-SCHMUCK

50-80% 
reduziert

Freitag 29.11.2013 
von 10 bis 17 Uhr, 

Samstag 30.11.2013 
von 10 bis 13 Uhr. 

Jolibelle GmbH, 
Bleichstr. 1, Kronberg

Outlet



Seite 2 - Nr. 48 Kelkheimer Zeitung 28. November 2013

Neues von der

Ja...Sie haben richtig gelesen...und er
befüllt Kinderstiefel mit allerlei klei-
nen Geschenken!

Jedes Kelkheimer Kind, ist aufgeru-
fen mitzumachen. Einfach einen sau-
beren Schuh vom 28.11. bis 2.12. bei
Basteleithy, Hornauer Str. 6-8 (im
Untergeschoß bei Rita Born) abge-
ben. Die befüllten Stiefel werden
dann ab dem 7.12. in den Schaufens-
tern der teilnehmenden Geschäfte
geschmückt und befüllt ausgestellt
und können dort ab dem 9.12. abge-
holt werden. Damit jeder den richti-
gen Schuh wiederbekommt einfach
das passende Gegenstück mitbrin-
gen.

Die VKS wünscht allen Kindern viel
Spaß beim Suchen!

Der Nikolaus kommt 
nach Kelkheim!

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Ein Leben voller Liebe, Arbeit und Fürsorge ging zu Ende.
Dankbar für die vielen schönen Jahre nehmen wir Abschied 

von unserer lieben Mutter

Renate Lange 
geb. Bentzinger

* 9. 7. 1927              † 22. 11. 2013 

In stiller Trauer
Hermann Lange und Ingeborg Puissant

Joachim und Gabi Lange mit André und Christian

65779 Kelkheim, Gimbacher Tann 6

Die Beerdigung fi ndet am Freitag, dem 29. November 2013, um 12.00 Uhr
auf dem Kelkheimer Hauptfriedhof statt.

Anstelle von eventuell zugedachtem Blumenschmuck bitten wir um eine Spende an das 
SOS Kinderdorf, Kto.-Nr. 2222200004, BLZ 430 609 67 bei der GLS Gemeinschaftsbank 

mit dem Vermerk Renate Lange.

Der Stiefel-Vertrag zwischen dem
Nikolaus und der VKS

Eigentlich ist es ja im allgemei-
nen so, dass der Nikolaus in die 
Wohnungen und Häuser kommt, 
um die Stiefel der Kleinen am 
Nikolaustag zu füllen. Der ein-
zige Aufwand: Blankgeputzte, 
richtig saubere Stiefel, die für 
den Nikolaus ins Fenster ge-
stellt werden. Jetzt hat die 
VKS dafür gesorgt, dass der 
Nikolaus nach Kelkheim 
kommt, jedoch nicht nur in 
einzelne Häuser, sondern in 
Kelkheimer Geschäfte. Der 
Unterschied zum Stiefel in 
der Wohnung: Der Stiefel 
mit ein paar schnuckeligen 
Süßigkeiten gefüllt kann sich 
an mindestens 25 Stellen in 

Und das geschieht auf folgen-
de Art und Weise: Jedes Kelkhei-
mer Kind kann einen auch hier 
selbstverständlich blankgeputz-
ten Stiefel bis zum 2. Dezember 
bei Basteleithy in der Hornauer 
Straße 6-8 (Im Kaufhaus Rita 
Born) abgeben.

Dann kommt der Nikolaus und 
füllt die Stiefel. Emsige Helfer je-
doch verteilen die Stiefel wieder 
auf 25 Kelkheimer Geschäfte. 
Und der Clou dabei: Man muss 
sich schon auf die Socken ma-
chen, um seinen Stiefel in einem 

der Geschäfts-Schaufenster wie-
-

gung Kelkheimer Selbstständiger, 
die sich diese Weihnachts-Aktion 
nach ähnlichen Vorbildern in 
Bad Soden und Hofheim hat ein-
fallen lassen, auch etwas für die 

Gesundheit der Kinder tut: Be-
wegung, um den eigenen Stiefel 
ab dem 7. Dezember nach Ge-
schäftsschluss in einem Schau-

9. Dezember können die Schuhe 
dann abgeholt werden.

Na klar, man kann ja einfach 
sagen: Das ist mein Schuh 
oder mein Stiefel. Das geht 
nicht so einfach, denn um 
sich „auszuweisen“, muss je-
des Kind den Schuhpartner, 
also den zum Paar passenden 
rechten oder linken Schuh 
mitbringen.
Übrigens: Alles in allem wer-
den es wohl 170 Stiefel sein, 
die mit dem Süßkram gefüllt 
werden. Man muss sich also 
sputen, dass man rechtzeitig 

seinen Stiefel los wird.
Jetzt die Frage: Welche Geschäfte 
nehmen teil? Darüber informiert 
eine Liste, die jedes Kind beim 
Abgeben der Stiefel bei Baste-
leithy mit auf den Heimweg be-
kommt.

Hornau, Kelkheim und die Gagerns

Die Dämmerung senkte sich 
schon fast über das Land, feuch-
te Kälte des Novembertages, an 
dem kurz vorher noch die Sonne 
schien, machten sich bemerkbar 
– trotzdem hielt ein Grüppchen 
Kelkheimer auf dem Hornauer 
Friedhof gleich neben den Ga-

gerngräbern aus, als die neuen 
Tafeln auf dem Friedhof, die 
zum Gagern-Rundweg gehö-
ren, vorgestellt wurden. Es ging 
auch darum darzustellen, dass 
der Hornauer Friedhof 1822 an-
gelegt, auf dem 16 Angehörige 
der Familie des Hans-Christoph 
von Gagern ihre letzte Ruhestätte 
fanden, zu den wichtigsten Stati-
onen des Rundwegs gehört. Und 
nicht zuletzt ist das einer Kelk-
heimerin zu verdanken, Dr. Hil-
degard Bonczkowitz, die schon 
fast ein Jahrzehnt maßgeblich 
daran beteiligt ist, das Andenken 
an diese wichtigste Familie Kelk-
heims wachzuhalten. Inzwischen 
ist auch ihr Sohn Dr. Matthias 
Bonczkowitz als Sponsor helfend 
mit von der Partie. Bürgermeister 
Thomas Horn „winkte“ deshalb 
die Ärztin, Trägerin des Bundes-
verdienstkreuzes an das Mikro-

fon, um ihr Ge-
legenheit zu ein 
paar Worten zu 
geben. Was die 
Gäste hörten, 
war der Weg 
vom Neubür-
ger zu einem 
Kel k h e i m e r, 
der Geschichts-
trächtiges in 
dieser Stadt 
nicht nur er-

kannt hat, sondern auch hilft, die 
Geschichte zu bewahren. Als sie 
mit der Geschichte Kelkheims in 
Berührung kam, traf sie auch auf 
die Gagerns, war fasziniert und 
sie vertiefte sich in diesen Teil der 
deutschen Geschichte, in die Fa-
milie. Ergebnis sind nicht nur die 
neuen Schilder am Gagernweg, 
sondern auch die Gagernanlage, 
eingeweiht 1998 von der dama-
ligen Präsidentin des Deutschen 
Bundestages, Dr. Rita Süßmuth. 
Dazu zählt auch die Bronzetafel 
am Staufen. Auch die Stadt Kelk-
heim, angetrieben von Kulturre-
ferentin Dr. Beate Matuschek, hat 
hier vieles getan.
Bürgermeister Thomas Horn 
hob in seinem Grußwort die 
Verdienste der Familie Bonczko-
witz (links im Bild mit Christa 
Wittekind, die viel von den wis-
senschaftlichen Grundlagen mit 
Dietrich Kleipa erarbeitete), um 

Kleipa das Mikrofon zu überlas-
sen. Er ging auf Personen ein, die 
hier ihre letzte Ruhestätte fan-
den, darunter auch der General 
Friedrich von Gagern, der 1848 
bei Kandern im Gefecht von drei 
Kugeln tödlich getroffen wurde. 
Kleipa hatte viel zeitgenössische 
Texte dabei und malte so auch ein 
Bild der Zeit, in der die Gagerns 
lebten.

Die Berliner Philharmoniker  
im Kelkheimer Kino

Nach der Liveübertragung der 
Nürnberger Staatsoper im letzten 
Jahr setzt das Kelkheimer Kino 
dieses Angebot von Klassik mit 
Liveschaltungen fort. Die Fort-
setzung erfolgt mit den Berliner 
Philharmonikern am 6. Dezem-
ber. Dann steht der venezolani-
sche Dirigent Gustavo Du-
damel am Pult der Berliner 
Philharmoniker.
Er dirigiert sowohl die 
Vierte Symphonie c-Moll 
D 417 von Franz Schubert 
als auch die Vierte Sym-
phonie B-Dur op. 60 von 
Ludwig van Beethoven, 
kombiniert mit den beiden 
Suiten Nr. 1 und Nr. 2 von 
Igor Strawinsky.
Das Konzert der zwei-
ten Übertragung am 28. 
Februar 2014 wird von Sir 
Simon Rattle geleitet, mit Jo-
hann Sebastian Bachs Johannes-
Passion in einer halbszenischen 
Version in der Inszenierung des 
amerikanischen Starregisseurs 
Peter Sellars.
Nach dem überragenden Erfolg 
der von Sellars »ritualisierten« 
Matthäus-Passion im April 2010, 
wird diese Aufführung mit Span-

nung erwartet, berichtet Martin 
Müller-Raidt vom Kino Kelk-
heim.
Es singen der Berliner Rundfunk-
chor sowie Camilla Tilling (So-

-
zosopran), Topi Lehtipuu (Tenor 
- Arien), Mark Padmore (Tenor 

- Evangelist), Roderick Williams 
(Bariton - Christus) und Christi-
an Gerhaher (Bariton - Pilatus, 
Petrus).
Gleich zwei Berliner Chefdiri-
genten sind im Konzert am 18. 
Juni 2014 dabei: Sir Simon Rattle 
dirigiert, Daniel Barenboim ist 
Solist im Klavierkonzert Nr. 1 
von Johannes Brahms und begeht 

damit sein 50-jähriges Jubiläum 
als Klaviersolist bei den Berliner 
Philharmonikern. Zuvor stehen 
Charles Ives’ The Unanswered 
Question und die Metamorphosen 
für 23 Solostreicher von Richard 
Strauss auf dem Programm.
Die Kino-Vorstellungen begin-

nen jeweils um 19.30 Uhr und 
bieten zusätzlich zu den Kon-
zerten ausführliche Werkein-
führungen sowie ein Pausen-
programm mit Einblicken in 
die Arbeit der Berliner Phil-
harmoniker. Sämtliche betei-
ligten Kinos sind unter www.
berliner-philharmoniker.de/

Tickets gibt es ab sofort an der 
Kinokasse für 19 Euro. Der 
Ticketpreis schließt den Sekt 
in den Pausen ein.
Und Martin Müller-Raidt be-

schließt seine Ankündigung: 
„Zweifellos ein unvergleichliches 
Vergnügen für die Kinogäste, die 
in bequemen Sesseln eine erst-
klassige Darbietung in höchster 
akustischer Qualität genießen 
können. Die Veranstaltungen eig-
nen sich natürlich auch als beson-
dere Geschenkidee für interes-
sierte Klassikfans.“

Bereits zum ersten Adventswo-
chenende am 30. November und 
1. Dezember locken im Main-
Taunus-Kreis schöne Weih-
nachtsmärkte, wie in Flörsheim, 
Kelkheim-Fischbach, Hofheim-
Lorsbach, Hofheim-Wallau 
sowie in Kriftel und Sulzbach. 
Dazu Frank Nagel vom RMV: 
Für alle Kunden die eine Wo-
chen-, Monats- oder Jahreskarte 
besitzen, bietet sich für Fahrten 
in geselliger Runde die RMV-
Mitnahmeregelung an. 
Mit der Mitnahmeregelung ist 
es möglich, einen Erwachsenen 

und alle eigenen Kinder unter 
15 Jahren oder maximal drei 
Kinder aus anderen Familien 
unter 15 Jahren kostenlos mit-
zunehmen. 
Unabhängig von der Advents-
zeit gilt die Mitnahmeregelung 

täglich ab 19 Uhr bis Betriebs-
schluss. 
Außerdem gilt sie an Samsta-
gen, Sonntagen und an gesetz-
lichen Feiertagen in Hessen 
sowie am 24. und 31. Dezember 
ganztägig.

Mit dem RMV zu den Weihnachtsmärkten
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Die „Tage Alter Musik“ – Vergangenheit
„belcanto“ mit neuer Interpretation von 
Hildegard von Bingens „Ordo Virtutum“

Mit diesem Konzert, bestritten 
von „belcanto“ unter Dietburg 
Spohr gingen nicht nur die dies-
jährigen Konzerte Alter Musik 
zu Ende, sondern diese Konzert-
reihe überhaupt. Die „Tage Alter 
Musik“ gehörten elf Jahre lang 
zum herbstlichen Programm der 
Kulturgemeinde in der Alten 
Martins-Kirche in Hornau. Sie 
waren wegen der Kosten und 
auch teilweise nicht immer be-
friedigender Zuschauerzahlen in 
die Kritik derjenigen geraten, die 
das Geld für die Kosten lieber an 
anderer Stelle der Kulturgemein-
de gesehen hätten.
Dietburg Spohr fühlt sich „ir-
gendwie befreit“, denn die Dis-

kussionen für ein Nein oder ein 
Ja zogen sich schon einige Zeit 
hin. Und nachdem Peter Heß sein 
Amt als Vorsitzender der Kultur-
gemeinde aufgab, verloren die 
„Tage Alter Musik“ wohl auch 
einen ihrer wichtigsten Fürspre-
cher.
Natürlich, Dietburg Spohr, in den 
vielen Jahren immer begleitet von 
FAZ-Redakteur Koch, der immer 
wieder auf Inhalte und Gehalt der 
Konzerte und der teilweise spek-
takulären Installationen einging, 
ist in gewisser Weise traurig. Wie 
es weitergeht, kann sie noch nicht 
sagen. Sie hat sich aber vorsichts-
halber die Alte Martins-Kirche in 
Hornau für das kommende Früh-
jahr an vierzehn Tagen reservie-
ren lassen. Was sich dann mit 
Hilfe von „belcanto“ und eventu-
ell aus der Klangwelt des Mittel-
alters verwirklichen lässt, kann 

sie noch nicht sagen. Sie spricht 
es nicht aus, aber ohne Geld und 
die Hilfe von Sponsoren hat sie 
noch einige Überlegungen vor 
sich.
Und der schnöde Mammon, das 
Geld, waren letztlich ausschlag-
gebend, dass die Tage „Alter Mu-
sik“ in Zukunft nur in der Erin-
nerung fortleben werden.
Natürlich, so sagte sie den Gästen 
des „Ordo Virtutum“ der Äbtis-
sin und Visionärin Hildegard von 
Bingen, sind elf Jahre eine gute 

– und im Kontext mit neuer Mu-
sik vitaler zu verstehen. So habe 
ich in der Regel ein Konzert mit 
meinem „Belcanto“-Ensemble 

gemacht – und damit nicht weni-
gen Hörern ungewöhnliche und 
aufregende Hör-Erfahrungen ver-
mittelt: Stockhausens Vokalsex-
tett „Stimmung“ von 1968 bleibt 
eines der spannendsten Beispiele 
experimenteller Musik und qua-
si religiöser Entgrenzung.“ Und 
weiter: „Vorgestellt haben wir 
hier auch nicht wenige eigens für 
uns geschriebene Werke zentra-
ler Komponisten der Gegenwart: 
Wolfgang Rihms „Séraphin“, 
Dieter Schnebels „Amazones“, 
ebenso Stücke von Konrad Boeh-
mer, Adriana Hölszky, Younghi 
Pagh-Paan, Claudio Ambrosini, 
Volker Ignaz Schmidt und Niko-
laus Brass.“
Ich denke, dass es mir gelungen 
ist, in diesen elf Jahren ein unge-
wöhnlich breites Spektrum von 
Musik der verschiedensten Epo-
chen, Regionen, Gattungen und 

Stile – von uralt bis ganz neu – 
vermittelt zu haben. Das erfüllt 
mich mit Freude und Stolz. „Und 
sie schloss: „Nicht verhehlen will 
ich allerdings, dass es mir auch 
sonst nicht leicht gemacht worden 
ist. Dass die Kultur-Etats immer 
knapper werden, ist bekannt. 
Auch die Gelder der Kelkheimer 
Kulturgemeinde wurden gekürzt. 
Unser Anteil, ohnehin beschei-
den, erst recht. Konnte ich zu 
Anfang relativ frei jedes Jahr bis 
zu acht Konzerte und auch Kur-
se organisieren, so wurde dieser 
Betrag auf einen Zuschuss von 
500 bis 700 Euro - sämtliche Ne-
benkosten wie Werbung und an-
deres mehr eingeschlossen –pro 

Konzert reduziert. Damit diese 
Konzerte zu organisieren, grenz-
te eigentlich an ein Wunder. Nun 
hat die Kulturgemeinde Kelk-
heim sogar diesen Rumpf-Anteil 
gestrichen. Ein Weitermachen ist 
schlicht so nicht mehr möglich. 
Dabei geht es übrigens nicht nur 
ums Geld - sondern auch um die 
Würde: nicht zuletzt der Kunst.
Ich verabschiede mich dennoch 
ohne Groll. Dazu waren die elf 
Jahre zu schön. 
Und: In irgendeiner Weise geden-
ke ich hier in Kelkheim künstle-
risch weiterzumachen.“ (Siehe 
oben). Dietburg Spohr ist ganz 
links im Bild.

www.kelkheim-entdecken.de
Kelkheims Bildungsportal

für Kinder und Jugendliche

Benvenuti
Haben Sie Ihre Weihnachtsfeier schon geplant?
Für Weihnachtsfeiern und Firmenevents stehen unsere 
Räumlichkeiten für Sie exklusiv zur Verfügung.

Wir werden die von Ihnen gewünschten Vorstellungen 
zu Ihrer vollsten Zufriedenheit umsetzen.

www.lucullus-restaurant.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BEraTung
Planung

InnEnausBau
MöBElanfErTIgung

ParKETT
fEnsTEr

TürEn
rEParaTurEn

Partnerbetrieb

Am 1. Dez. 2013 (1. Advent) ist es wieder soweit. 

Start ab 8.00 – 10.30 Uhr zum 

39. Nikolauswandertag 
Sportgelände „Am Reis“ 

Unsere altbewährte Nikolaus-Laufstrecke über ca. 10 km 
begeistern alle Langläufer und Nordic Walker 

in Kelkheim und Umgebung. 

Unser Nikolaus steht für unsere kleinen und großen 
Aktiven jetzt nach etwa 2,5 km oberhalb des Rettershofes 

im Wald. Anmeldung vor Ort im Clubhaus am Reis. 

Wir sehen uns also am 1. Advent 2013!

Es lädt ein die Langlaufabteilung der Tus Hornau. 

Abteilung Langlauf – Lauftreff

 
Sie suchen  

Büroartikel  Schulartikel, 
Schreibgeräte, 

Geschenke? 

Wir halten über 4000 
Artikel in unseren 

Fachabteilungen für Sie 
bereit. 

Lindlau Bürobedarf 
Königstein Hauptstraße 7 

Telefon: 06174/3427

Das Fachgeschäft
für englische Antiquitäten

Antike Möbel des 19./20 Jh., Silber, Geschenke,
Stil- und Ledermöbel, fachm. Restaurierungen
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N A C H R I C H T E N  D E R  W O C H E

AKTUELLES aus Liederbach

Aller Voraussicht nach werde 
man das laufende Haushalts-
jahr 2013 mit einem gegenüber 
dem Entwurf um 468.000 Euro 
verbesserten Jahresergebnis 
abschließen können, teilte Bür-
germeisterin Eva Söllner den 
Gemeindevertretern gutgelaunt 
in der letzten Sitzung mit. Beson-
ders erfreulich sei, dass die Ge-
meinde nach wider Erwarten gu-
ten Gewerbesteuereinnahmen in 
Höhe von 1.9 Millionen in 2012, 
im Jahr 2013 noch einmal mit 
einem weiteren Plus von mindes-
tens 100.000 Euro rechnen und 
dann 2013 sogar mit einem posi-
tiven Jahresergebnis abschließen 
könne.
Im Gegensatz zu anderen Kom-
munen im Main-Taunus-Kreis 
könne Liederbach laut neues-
ten Orientierungsdaten für die 
Einkommensteuer mit einem 
Plus von 400.000 Euro, also mit 
6.550.000 Euro im Jahr 2014 kal-
kulieren.
Die Einnahmen aus der Grund-
steuer B blieben mit 1,1 Millionen 
Euro konstant, bei der Gewerbe-
steuer setze man eingedenk der 
großen möglichen Schwankun-
gen, der nie auszuschließenden 
Rückzahlungsverpf lichtungen 
und der nicht wirklich zuverlässi-
gen Prognosen der Fachleute 1,6 
Millionen Euro als realistischen 
Ertrag ein.

Kreisumlage schmä-
lert das Budget

„Aufgrund der gestiegenen Steu-
erkraft unserer Gemeinde seit 
2012 fallen die uns aus dem Kom-
munalen Finanzausgleich zuste-
henden Schlüsselzuweisungen 
von 921.160 Euro in diesem Jahr 
auf 489.800 in 2014“, führte die 
Bürgermeisterin weiter aus. 2012 
hatte die Gemeinde aufgrund 
des Einbruchs bei der Gewerbe-
steuer 2011 noch knapp 1,3 Mio 
Euro an Schlüsselzuweisungen 
vereinnahmen können, aber mit 
der höheren Steuerkraft steige ja 
bekanntlich die Höhe der Kreis-
umlage. Statt bisher 4.834.200 
seien 5.332.310 Euro zu bezah-
len. Eine geplante Erhöhung der 
Schulumlage um 0,9 Prozent mit 
herausgerechnet 89.000 Euro sei 
hier bereits berücksichtigt.
Mehraufwand und Minderertrag 
addieren sich bei diesen beiden 
Posten für das Jahr 2014 zu ei-
nem Betrag von 929.470 Euro. 
In diesem Jahr waren es im Ver-
gleich zu 2012 936.713 Euro. 
Zusammen ergibt sich die stolze 
Summe von 1.866.183 Euro, die 
in der Kasse fehlen…“, bedauerte 
Eva Söllner.
Die Mehrerträge im gleichen 
Zeitraum, also 2012 bis 2014, 
reichten auch bei sparsamster 
Haushaltsführung nicht aus, um 
die fehlenden Mittel zu kompen-
sieren.
Daher sei das im Entwurf ausge-

von 1,2 Millionen Euro zwar 
nicht überraschend, aber mehr als 
unbefriedigend.

Gebührenerhöhung geplant
„Die gute Botschaft lautet: Der 
Haushalt kann auch in diesem 
Jahr über die Rücklage, die zum 
Januar 2014 mit 1,8 Millionen 
Euro gefüllt sein wird, ausgegli-

chen werden. Der Gesamtschul-
denstand unserer Gemeinde wird 
Ende 2014 2,5 Millionen Euro 
betragen“, so die Bürgermeisterin 
weiter. Eine Kreditaufnahme sei 
daher nicht vorgesehen. Auch die 
Höchstsumme der Kassenkredite 
(3,5 Mio) werde nicht angehoben.
„Anders als andere Kommunen 
sind wir in Liederbach derzeit 
nicht gezwungen, über eine An-
hebung der Grundsteuer B zu 
entscheiden, da wir mit einem 
Hebesatz von 350 Punkten noch 
knapp über dem Landesdurch-
schnitt liegen“, so die Bürger-
meisterin erleichtert. Die Ge-
bührenhaushalte für Wasser und 
Abwasser wurden gemäß der 
gesetzlichen Vorgaben überprüft 
und die Gebühren für die Jah-
re 2014 bis 2016 neu berechnet. 
Aus den Gebührenkalkulationen 
ergebe sich bei einer geringen 
Erhöhung der Abwassergebühren 
und einer deutlichen Senkung der 
Wassergebühren eine Senkung 
des Gesamtkubikmeterpreises 
um 26 Eurocent.
Für die Schmutzwassereinleitung 
aus versiegelten Flächen würde 
eine Erhöhung um fünf Eurocent 
fällig.

Haushaltssicherungs-
konzept erforderlich

haltsentwurf 2013 und der darin 
ausgewiesenen geplanten Inves-
titionen bis 2016 wurde die Ge-
meinde von der Aufsichtbehörde 
aufgefordert, ein Haushaltssiche-
rungskonzept ab 2014 zu erstel-
len. Einen entsprechenden Ent-
wurf hatte die Bürgermeisterin 
den Gemeindevertretern zur 
Beratung und Entscheidung vor-
gelegt. Den derzeitigen Anforde-
rungen entsprechend mussten die 
bis 2017 geplanten Investitionen 
einer Überprüfung unterzogen 
und Streichungen bei einzelnen 
Investitionen vorgenommen wer-
den. Andere Maßnahmen waren 
zu verschieben, so dass für 2014 
von dem ursprünglich geplanten 
Investitionsvolumen in Höhe von 
1,6 Millioenen Euro noch Inves-
titionen in Höhe von 1.042.000 
Euro Eingang in den Haushalts-
entwurf gefunden haben.

daher einen Fehlbedarf von 
1.078.000 Euro aus.
Die Investitonsquote 2014 liegt 
bei 82,2 Prozent.

Notwendige Investitionen
Für die im Bedarfs- und Ent-
wicklungsplan der Feuerwehr 
beschlossene Anschaffung ei-
nes neuen Löschfahrzeuges sind 
292.000 Euro vorgesehen, ein 
Antrag auf Förderung durch das 
Land wird über den Main-Tau-
nus-Kreis gestellt.
Für die Anschaffung einer ab-
schließbaren Schrankanlage im 
Kindergarten Sonnengarten so-
wie die Planung sinnvoller Er-
weiterungs- bzw. Raumoptimie-
rungsmaßnahmen sind insgesamt 
23.000 Euro eingestellt. 15.000 
Euro sind für die Instandhaltung 
der Spielplätze vorgesehen. Ins-
gesamt 111.000 Euro sollen in die 
Wasserversorgung investiert wer-
den, davon allein 40.000 Euro für 
einen schadhaften Filterkessel im 
Tiefbrunnen I. 15.000 Euro kos-
tet ein mobiles Notstromaggre-
gat, das im Katastrophenfall eine 
stundenweise Wasserversorgung 
sicherstellt. 60.000 Euro sind für 
eine dringend notwendige Ka-
nalsanierung in der Taunusstraße 
vorgesehen. 10.000 Euro müssen 
für die Betonsanierung auf der 
Skateranlage aufgewendet wer-
den, um die steigende Unfallge-
fahr zu beseitigen.
Für die Begrünung des neuen 
Kreisverkehrsplatzes Höchster 
Straße/Am Wehr/Sindlinger Weg 
sind 40.000 Euro eingestellt. Für 
die Sanierung der Toilettenanla-
gen sind 100.000 Euro und für 
den Einbau einer Deckenhei-
zung in Nebenraum II der Lie-

derbachhalle sind 20.000 Euro 
eingeplant. Die Neugestaltung 
des Barthelsbaumplatzes ist mit 
20.000 Euro veranschlagt.

Teure Kinder
Im Gesamtergebnishaushalt 
schlägt eine Erhöhung der Perso-
nalkosten in Höhe von 200.000 
Euro zu Buche, wobei die Neu-
besetzung einer Stelle im Ord-
nungsamt sowie die Stelle für 
einen Auszubildenden, Zeitar-
beitskosten im Erziehungsbereich 
und Tarifsteigerungen die Haupt-
rolle spielen. Dagegen stehen je-
doch Einsparungen im Bereich 
Sach- und Dienstleistungen in 
etwa gleicher Höhe.
Für die Tageseinrichtungen für 
Kinder ist ein Zuschuss in Höhe 
von 1,7 Millionen Euro vorge-
sehen. Darin ist eine Erhöhung 
des Zuschusses für die U-3-Be-
treuung im Sinne der Gleichstel-
lung der Tageseinrichtungen für 
Kinder nach der Einführung des 
Rechtsanspruches auf einen U-
3-Platz zum 1. August 2013 ent-
halten. Dazu kommen 120.000 
Euro für die Jugendarbeit und 
115.000 Euro für die außerschu-
lische Betreuung. Diese Summe 
wird sich nach der Überführung 
des Hortes in die Schulkinderbe-
treuung weiter erhöhen (um ca. 
30.000 Euro), der Zuschussbedarf 
für den Hort in Höhe von 128.000 
Euro entfällt dann. Daraus ergibt 
sich für 2014 ein Gesamtaufwand 
von 1.935 Millionen Euro. Das 
heißt, dass derzeit 12,5 Prozent 
der gemeindlichen Einnahmen 
in die Betreuung der Kinder und 

ßen. Im Zuge der Überprüfung 
aller Gebührenhaushalte sei 2014 
auch eine Neukalkulation der 
Kindertagesstättengebühren ab 
2015 vorgesehen, auch die Kos-

gemäß geltender Beschlusslage in 
Liederbach im kommenden Jahr 
erhöht werden.

nanzausgleichs bzw. einer Neu-
ordnung des Kommunalen Fi-
nanzausgleichs im Hinblick auf 
eine Besserstellung der Kommu-
nen in diesem Bereich über An-

tionskostenzuschüsse hinaus sei 
daher mehr als wünschenswert, 

meisterin über den Ansatz, die 
Finanzierung des laufenden Kin-
derbetreuungsbetriebes nahezu 
ausschließlich den Kommunen 
zuzumuten.
„Auch in diesem Jahr können wir 
den Haushalt über die Rücklage 
ausgleichen, freute sich Söllner, 
„Investitionen werden aus laufen-
den Einnahmen und der Rückla-
ge getätigt.

und tun das Nötige, um unse-
re Infrastruktur, die einen we-
sentlichen Teil unseres Kapitals 
darstellt, instand zu halten. Sie 
können sicher sein, auch meine 
Wunschliste wäre lang…“, mein-
te die Bürgermeisterin und ließ 
auch die Planungen für das Quar-
tier Mixte und neue Flächen für 
Gewerbe nicht unerwähnt, die sie 
fest im Blick behalte.

*********
Der Haushaltsentwurf wird nun 
im Haushalts- und Finanzaus-
schuss beraten.

Der Haushalt besser als erwartet
Sportler ließen sich in der Lieder-
bachhalle ordentlich feiern
(ds). Sport verbindet Generatio-
nen, fördert die Gemeinsamkeit, 
ist gesund und steigert das Selbst-
wertgefühl, er fördert die Team-
fähigkeit und macht gleichzeitig 
das Ich stark, man lernt Erfolg 
aber im nächsten Moment auch 
Niederlagen zu verkraften – nur 
Gutes gewann Bürgermeisterin 
Eva Söllner dem Sport ab und 
freute sich deshalb besonders, 
auch dieses Jahr wieder rund 178 
Sportler in der Liederbachhalle 
zu ehren. Um die sportlichen 
Leistungen zu würdigen und weil 

Engagement darstellt, gab es für 
die Sportler in diesem Jahr wie-
der die verdiente Urkunde sowie 
ein kleines Geschenk in Form ei-
ner Bauchtasche, überreicht von 
Bürgermeisterin Eva Söllner und 
den „Assistenten“ Dieter Herbert 
und Sigrid Grether.
Die Bürgermeisterin dankte bei 
dieser Gelegenheit besonders 
allen, die sich im Sportverein 
für andere engagieren: Trainern, 
Übungsleitern und Betreuern. 
Vom Grundschulkind bis hin 
zur „Seniorenklasse“, ob Einzel-
kämpfer oder Teamplayer, sie alle 
hatten eines gemeinsam: die Freu-
de am Sport und an der Leistung. 
Leichtathletik, Handball, Rudern, 
Schwimmen, Segeln, Schießen, 
Tanzen, Tischtennis, Tennis, Judo 
und Volleyball hießen die Diszip-
linen, in denen Liederbacher sich 
hervorgetan hatten.
Zahlreiche Kreismeister hatte 
die TSG Niederhofheim wieder 
im Bereich Leichtathletik aufzu-
weisen: Wolfgang Vogel, Karin 
Mierzowski (Hessische Mehr-
kampfmeisterin im Fünfkampf 
und Hessenmeisterin im Hoch-
sprung), Sibylle, Lynn und Pa-
trick Hessami, Sabine Schramm, 
Thomas Neubacher, Laura Mül-
ler, Sabrina Bettendorf, Mark und 
Miriam Marzouk, Kai und Lars 
Belzner, Philipp Reinhardt, Jo-
hannes Nortmeyer, Ümit Barak, 
Timor Zorlu, Jann Köker, Camil-
la Küver, Joanna Kremer, Lara 
Hacker und Pamela Spreu von 
der TSG Niederhofheim hatten 
sich Titel geholt.
Einzelkreismeister (Perkussi-
onspistole), Kreismeister (Stein-
schlossgewehr, Steinschlosspis-
tole und Perkussionspistole) und 
Gaumeister Steinschlossgewehr 
mit der Mannschaft wurde Peter 
Döll vom Liederbacher Schützen-
verein.
Die männliche D-Jugend der 
Handballer (JSG Niederhofheim/
Sulzbach) freute sich über den 
Titel Meister der Bezirksliga 
B. Spieler: Ben Henke, Leon 
Gerner, Julius Günthör, Hen-
rik Hoffmann, Karl Hofmann, 
Leon Hopf, Jan Kalweit, Yannik 
Kneisel, Miguel Krauß, Tobias 
Müller, Thorsten Schmied, Lau-
rin Schoppe, Julien Sorhagen, 
Michael Strauch, Pablo Theurer, 
Magnus Thomson, Norik Preinl.
Vize-Meister der Bezirksliga B 
wurde die (fast ausnahmslos) 
männliche E-Jugend der JSG 
Niederhofheim/Sulzbach: Mari-
us Mann, Mona Marzouk, Robin 
Hüttl, Savas Göcer, Hendrik Betz, 

Ben Seefeld, Hannes Frisch, Leon 
Gottschling, Nick Sören Franke, 
Tom Belzer, Mathis Pfeifer, Eren 
Danaci, Otis Simmert.
Mit der Schulmannschaft der 
Eichendorffschule errangen Mo-
ritz Herweh, Leon Klinar, Lukas 
Rink, Timon Schana, Hendrik 
und Sven Schreiber (männliche 
B-Jugend) den 3. Platz im Bun-

Olympia.
Die erfolgsverwöhnte Tischten-
nis-Sparte der TSG Niederhof-
heim hatte auch wieder einige 
Kreismeistertitel und Top-Plat-
zierungen bei Hessischen Meis-
terschaften vorzuweisen: geehrt 
wurden Anna Jansen, Christiane 
Pechmann, Brigitte Metz, Nicole 
Roos und Melanie Hirt, Tobias 
Christ, Dominik Bierer, Julian 
Münzer, Ferdinand Lamers und 
Tim Kalweit, Simon Leibersper-
ger, Jonas Tuppeck, Lars Jansen, 
Jessica Pietsch und Lena Bucht, 
Norbert Wolf belegte für die SG 
Kelkheim wieder tolle erste Plät-
ze in der Seniorenklasse.
Von der Bezirksliga in die Be-
zirksoberliga stieg die 1. Damen-
mannschaft des Volleyball Club 
Liederbach (VCL) auf: Annica 
Preischkat, Caro Schneider, Ce-
cilie Svenson, Hanna Gutte, Hei-
ke Kemper, Janina Ungeheuer, 
Jessy Wolf, Linda Raue und Ur-
sela Beckers.
Von der erfolgreichen Abteilung 
Judo der SG Oberliederbach wur-
den für Ihre Erfolge bei den Be-
zirksbestenkämpfen Mona Mar-
zouk (U11), Alexander Lorenz 
und Lukas Bonn (U13) geehrt.
Erfolgreich waren auch die Ma-
giclights und die Moonlights von 
der TG Liederbach im Gardetanz 
Marsch. Die jüngeren Magic-
lights wurden jeweils Dritte bei 
der Deutschen und der Europa-
Meisterschaft: Patricia Burg, 
Felicitas Christ, Natascha Jansa, 
Friederike Jumpertz, Nicole Heil, 
Laura und Sara Heidicker, Marie 
Kamprath, Kira Kwacz, Larissa 
und Vivien Lück, Saskia Nowak, 
Lisa-Maria Malatoudis, Kathari-
na Roß, Magda Röttger, Louisa 
Sperling, Amelie Spreu, Patricia 
und Giuliana Wustrack.
Die Moonlights wurden Dritte 
bei der Hessenmeisterschaft und 
jeweils Vierte bei der Deutschen 
und der Europa-Meisterschaft: 
Sharon Batiste, Nathalie Biallas, 
Lisa Elbert, Karina Fein, Nina 
Hahn, Alina Hammer, Nadine 
Heislitz, Alena Heuß, Stefanie 
und Svenja Kugelmann, Kathrin 
Prillwitz, Doreen Richter, Doro-
thea Stammer, Vanessa Steffen, 
Sabrina Weiter.
Einige zum TGS Eschborn „ab-
gewanderte“ Tänzerinnen wur-
den für ähnlich gute Platzie-
rungen bei den Meisterschaften 
geehrt: Carina Beckers, Janina 
Jung, Nina Katzwinkel, Jana 
Kutzner, Melissa Figueroa-Au-
thenac, Natascha Schmid, Aline 
Straßburger, Annika Trapp.
Lauter erste Plätze gab es beim 
Tennis Club. Die Damen 30 
(Gruppenliga) stiegen in die 
Verbandsliga auf: Ricarda Dani-
el, Nadia di Liberto, Julia Hem-
berger, Nicole Menger, Susanne 
Schmidt, Susanne Rink, Anne-

Katrin Strömer. Die Damen 40 
(Bezirksoberliga) schafften den 
Aufstieg in die Gruppenliga: Pe-
tra Geulen, Doris Franzisket, Sa-
bine Hoffmann, Beate Schulen-
berg, Andrea Faulstich-Goebel, 
Misa Takaoka, Wiebke Mayle, 
Martina Becht, Brigitte Sossna. 
Die Herren I (Bezirksliga A) in 
die Bezirksoberliga: Maximilian 
Irle, Oliver Jörss, Oliver Lorey, 
Jan Griesbach, Alexander Noll, 
Janik Lutz. Die Herren II (Kreis-
liga A) in die Bezirksliga A: 
Florian Kunath, Inigo Gurrola, 
Philip Schulenberg, Sascha Gat-
tung, Marvin Kuschka, Christoph 
Bauch. U12 Cup gemischt den 
Aufstieg in die Bezirksliga A: 
Kathrin Löhn, Alexander Köhl, 
Mina Caglar, Fabian Schuster, 
Konstantin Scholl, Lennart Hinz, 
Damian Jürgeleit.
Auch der Segelsport war wie-
der vertreten mit Katharina von 
Schleinitz, die Landesjüngsten-
meisterin der Pinta Opti-Trophy 
wurde. In der Bootsklasse Op-
timist B erzielte Björn Fischer 
einen 2. Platz bei den Hessen-
meisterschaften, sein Bruder 
Eric wurde Dritter (Bootsklasse 
Optimist A). Amelie und Elias 
Spreu erzielten zweite und Dritte 
Plätze bei Sprungwettbewerben 
und Finn Kealoha Helmke tol-
le dritte Plätze bei Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften im 
Rückenschwimmen. Börn Sta-
nischewski erzielte zwei zweite 
Plätze bei Hessenmeisterschaf-
ten im Rudern, seine Schwester 
Maike einen dritten Platz bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten, Kiara Ehbrecht einen ersten 
und zweiten Platz bei Hessen-
meisterschaften.
Den 237sten Platz bei Europa-
meisterschaften im Ironman 
Halbdistanz hatte Timo Voigt 
(M35) erreicht, Niklas Gojak von 
der TUS Hornau E-Jugend erhielt 
den Titel „Regionalmeister“.

Liederbach ehrte erfolgreiche Sportler

Lebendiger Adventskalender in Liederbach
Getragen von den beiden christ-
lichen Kirchen Liederbachs und 
deren Gemeindemitgliedern be-
ginnt am kommenden Sonntag, 
am 1. Dezember der seit einigen 
Jahren etablierte Lebendige Ad-
ventskalender in der Gemeinde.
Bis Heilig Abend wird sich an 
jedem Tag um 18 Uhr an einem 
anderen Haus ein adventlich 
geschmücktes Fenster öffnen. 
Alle Liederbacher sind eingela-
den, sich an den einzelnen Ta-
gen jeweils um 18 Uhr vor den 

Adventsfenstern einzufi nden, 
um sich bei einem kleinen Pro-
gramm von etwa 20 Minuten 
auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einzustimmen und 
der Alltagshektik zumindest für 
eine kleine Weile zu entfl iehen. 
Allerdings gibt es noch einige 
wenige Tage, für die sich bisher 
kein Gastgeber gefunden hat, 
heißt es in einer Mitteilung von 
Petra Maria Blechschmidt.
Interessierte können sich jeder-
zeit in einem der beiden Pfarrbü-

ros melden, wenn sie ein Fenster 
für den Lebendigen Adventska-
lender übernehmen möchten.
An folgenden Orten öffnen sich 
Fenster des Lebendigen Ad-
ventskalenders:
1.12. Evangelische Kirche; 2.12.
Kindergarten Ritterwiesen, 
DRK Begegnungsstätte, Petra 
Reiter Brunnenstrße 24, Rat-
haus, Eva Söllner. 6.12. Familie 
Boethelt Amselweg 71, Tennis-
club Fr. Mieschke; 7.12. Team 
Sabine Müller, Engelwerkstatt, 

Alt-Oberliederbach, Familie 
Meggert, Eichkopfallee 79; 9.12. 
Senioren-Anlage, Kirchweg 23, 
Praxis van den Wyenbergh Vil-
lebonplatz; 10.12. AWO-Heim 
mit Sabine Müller Hofgärten 
3 und Brunnen-Apotheke, Alt-
Oberliederbach 35; 13.12 Fa-
milie Kirsten Feldbergstraße 
56, evangelisches Gemeinde-
zentrum Ritterwiesen; 14.12. 
Familie Vorberg Kastanienweg 
11 und am 15.12. In beiden Kir-
chen.

Weihnachtsfeier
Zum Abschluss des Jubiläums-
jahres fährt der Altenclub zur 
Weihnachtsfeier ins Gasthaus 
„Zur frischen Quelle“ in Lau-
bach. Abfahrt um 10 Uhr. Es wer-
den die bekannten Haltestellen 
in Liederbach angefahren: Trafo, 
Heide, Ecke Feldstraße, Brun-
nen-Apotheke (Alt Oberlieder-
bach). Der Mittagessenwunsch 
kann bis zum 8. Dezember bei 
Brigitte Keil abgegeben werden. 
Nach dem Essen gibt es Kaffee 
und Kuchen sowie ein vorweih-
nachtliches Programm. Auch der 
Nikolaus hält eine kleine Über-
raschung bereit“, heißt es in der 
Ankündigung. Kosten für Mit-
glieder inklusive allen Speisen 
und Fahrt: 20 Euro, für Nichtmit-
glieder: 30 Euro. Anmeldung bei 
Brigitte Keil, 06196-26224.

Die Fahrt zu einem Weihnachts-
markt des VdK führt in diesem 
Jahr am 4. Dezember nach Mi-
chelstadt. Abfahrt in Rupperts-
hain um 12.45, in Fischbach 
12,55 Uhr , in Kelkheim an ver-
schiedenen Punkten zwischen 13 
und 13.30 Uhr und in Liederbach 
u. 13,40 und 13.45 Uhr.

Fotoclub: Am 3. Dezember 
(Dienstag) um 20 Uhr im Ver-
einshaus wird Johannes Zehend-
ner seine fotografi schen Wischef-
fekte vorführen und erklären wie 
sie entstanden sind.

Bedauerlicherweise hat es auch 
diese Woche bei der Bildüber-
tragung im Internet technische 
Schwierigkeiten gegeben, so-
dass die Liederbachseite ohne 
Fotos erscheinen muss. Die Bil-
der werden in der nächsten Aus-
gabe erscheinen.
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Von einem imposanten Bild 
in der Stadthalle sprach Bür-
germeister Thomas Horn, von 
einem ganz neuen Ereignis in 
Kelkheim, als er die erste Re-
gionale Bildungs- und Ausbil-
dungsmesse eröffnete. „Diese 
Messe ist für Euch gedacht“, 
wandte er sich an die vielen 
Schüler und Schülerinnen, die 
sich in den Gängen zwischen 
den vielen Ständen drängten. 
„Hier könnt Ihr erfahren, welche 
Möglichkeiten der Ausbildung 
für einen Beruf es in Kelkheim 
und auch in der Region gibt.“
Dann bat er den Geschäftsfüh-
rer von Alcoa Fastenings, Axel 
Vandeputte auf die Bühne. Und 
der hatte einen Scheck über 
27.000 Dollar in der Hand, die 
es im Grunde genommen erst 

Messe auf die Beine zu stellen. 
Er sagte den Jugendlichen, dass 
die wichtigsten Dinge für einen 
Beruf die Bildung und Ausbil-
dung seien. Und diese Messe sei 
veranstaltet worden, um Unter-
stützer zu sein. Es gehe auch da-
rum, Zeichen zu setzen, dass es 
Ausbildungsplätze für Jugend-
liche gibt und so wies er auch 
darauf hin, dass die Kelkheimer 
Alcoa auch ausbildet. „Hier sind 
vielleicht die Kandidaten für die 
nächsten Jahre.“ Die Polizei war 
vertreten, die Lufthansa, Rita 

Born, Rothenberger und am 
Riesenhobel bei Sigrun Horn 
schaute auch Kollege Prokasky 

vorbei. Die Taunus Sparkas-
se war mit einer großen Crew 
dabei, Audi, und jede Menge 

anderer Firmen, die ihre Mög-
lichkeiten der Ausbildung aus-
führlich darstellten. Durchaus 
ein Anziehungspunkt war der 
riesege Nano-Truck, der vor der 
Stadthalle parkte und nicht nur 
die Jugendlichen anlockte.

Die JUBIZU in der Stadthalle im Bild

„ Okay, Opi : Erst Zoo, 
dann Therme und dann 
Blumen für Omi.“
Clever sparen mit dem Süwag GutscheinSpezial.

OPI UND 
LENA GEHEN

Sich zu Hause  
sicher fühlen  
ist nicht schwer. 
Nur 15 Gramm.

Der Hausnotruf des ASB 

Tel. 06196 504060   
www.asb-eschborn.de

Wir helfen
hier und jetzt.

Hier können Sie die Kalender kaufen:

Bad Soden
Bücherstube Gaab .................Pl.-Rueil-Malmaison 1
Erikas Blumenladen ..............Clausstraße 1

Neuenhain
HOBBY Schreibwaren ............Hauptstraße 15

Oberursel
Number One ..........................Vorstadt 20
Klinke Optik ...........................Adenauerallee 26 

Königstein
Millenium Buchhandlung .... Hauptstraße 14
Burg Apotheke ..................... Frankfurter Str. 7
Miros Ristorante .................. Falkensteiner Straße 28
Taunus Sparkasse................ Frankfurter Str. 12-14
Blumen Böhning.................. Hauptstraße 1

Kronberg
FOCCOS Immobilien ..............Hainstraße 1
Altstadtbuchhandlung ...........Eichenstraße 4 
Klinger Delikatessen .............Tanzhausstr. 10
Kronberger Bücherstuben ....Friedrichstr. 71
Limberger ..............................Fr.-Ebert-Str. 2
Post Lauterwald  ...................Berliner Platz 3
Post Lauterwald (OHÖ) ..........Limburger Str. 7

Frankfurt
Galerie am Park .................. Telemannstraße 1-3
Milano .................................. Fressgass‘

MTZ Main Taunus Zentrum Sulzbach 
L‘TUR

Friedrichsdorf/Köppern
Wood‘n wine and more ........ Köpperner Straße 4

Mit besonderer Unterstützung durch:

www.carlsstiftung.de

LETZTE CHANCE
für 24 tolle Geschenke!
Kaufen Sie unseren Geschenke-Kalender für Ihre Familie, Freunde 
und Kollegen. Täglich gibt es einen Gewinn ab 200 Euro! 
Und an Heiligabend sogar eine Traumreise im Wert 
von 3.000 Euro!

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–15.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer, Fischbacher Kirchgasse 2

In Zusammenarbeit mit 
NEW ICE Deutschland GmbH 

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Sofort Bargeld für Zahngold, 

Schmuck, Ringe, Münzen
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Die vielen Möglichkeiten der Kelkheimer
Eichendorff-Schule

die Musik wie das Theater hatt-

ten, die Musik, das 
Theater hatten ge-
nauso ihren Platz, 
wie die Sprachen, die 
Schulsanitäter, Phi-
losophie, Ethik, die 
Hausaufgabenschule, 
Erdkunde und Eng-
landfahrt. Man hätte 
Stunden nötig gehabt, 
um einen Blick in alle 
Räume zu werfen. So 
sind die Bilder halt 
Ersatz.

Essen und Trinken hält Leib und Seele zusam-
men – auch in der Eichendorff-Schule. Und in den 
verschiedenen Formen zu besichtigen auch beim 
„Tag der Offenen Tür“, der wieder Massen von 
Besuchern anlockte. Essen und Trinken oben als 
Unterrichts-Angebot in der Werkstatt Ernährung. 
Und wie man sieht, wird hier die Ernährung ohne 
Fleisch bevorzugt. Auf den Bildern unten Bei-
spiele mit Produkten aus der Tierhaltung, genauso 
liebevoll angerichtet und verführerisch, wie die 
Häppchen der „Werkstatt Ernährung“. Die zuletzt 
erwähnten Leckereien stammten aus den Küchen 
der Damen des Elternbeirates. Zur Abrundung gab 
es frische Waffeln mit Teig aus der Küche und 
Frankfurter Würstchen bei der Schülervertretung. 
Nun liest sich das alles so, als sei der Tag der Of-
fenen Tür eine Fressorgie gewesen – mitnichten. 
Der Blick auf die Bilder zeigt: Naturwissenschaf-

Als sich die Türen der Druckerei 
Blei & Guba zur 161. Ausstellung 
in den Räumen des Druckhauses 
öffneten, erlebten die Besucher 
Kunst, die deutlich aus „dem 
Rahmen“ der bisherigen Ausstel-
lungen fällt. Warum, lässt sich 
nur schwer beschreiben, man 
muss sich die Bilder des Malers 

der in Hornau lebt, angeschaut 
haben. Adolf Guba (oben rechts 
mit den Künstler vor einem der 
Bilder) unternahm einen Versuch, 
der später vom Maler ausführlich 
ergänzt wurde. „Er ist ein beken-
nender Vertreter der abstrakten 
Malerei, also der Tendenz, jeden 
Bezug zur Gegenständlichkeit zu 
vermeiden. Dabei spielt das Ord-
nen und komponieren mit Farben, 
Kontrasten und Linien und geo-
metrischen Formen eine heraus-
ragende Rolle.“
Und erläuternd fuhr Guba fort: 
„Frank Rukwied malt Streifen, 
das mag zunächst einfach klin-
gen, tatsächlich steckt hinter den 
‚Stripe Paintings‘, also Streifen-
Malereien, wie der Künstler seine 
Werke nennt, ein Arbeitsaufwand 
von jeweils mehreren Wochen.“
Vorlage sind am Computer her-
gestellte Entwürfe, was für ihn 
Arbeitserleichterung und Farbsi-
cherheit bedeutet. „Malen Sie mal 
eine gerade Linie“, forderte Ruk-
wied die Vernissagen-Gäste auf 
und deutete damit an, wie schwie-
rig es ist, millimetergenau und 
farbecht Linien von einer Vorlage 

auf eine Leinwand zu übertragen. 
Guba erklärt weiter: „Bis zu vier 
Wochen arbeitet er an einem Bild 
mit 90 Linien, vor allem an der 
Umsetzung der verschiedenen 
komplizierten Farbverläufe, aus 
der sich eine Linie zusammen-
setzt.“ Frank Rukwiek, der sein 

Atelier in der Hauptstraße 13 hat, 
teilte diese Ausstellung in drei 
„Werkgruppen“ ein. Von der ei-
nen, der Linie, war eben die Rede, 
deutlich auf den Fotos erkennbar. 
Dann gibt es die sogenannten 
„Speed Paintings“, die schnellen 
Bilder. Rukwied mit Irmtraud 
Korf Orf über diesen Zeilen vor 
einem Beispiel im Gespräch. Und 

als dritte Werkgruppe die „Black 
Paintings“, Schwarzmalereien so-
zusagen. 
Hier wieder bestechend seine 
Aussagen, wie unterschiedlich 
die Farbe Schwarz sein kann. 
Schwarz steht im Mittelpunkt, 
wir aber variiert. (oben links).

Wie gesagt, eine Fülle von Vari-
ationen und Ideen, sodass auch 
Gila Gordon (Kunstforum Zau-
berberg) anerkennend von einer 
hervorragenden, ideenreichen 
Ausstellung sprach, die übrigens 
noch bis zum 14. Januar geöffnet 
sein wird. Und zwar dienstags 
bis freitags von 8.30 bis 13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung (06195-

9810100). Die Druckerei Blei & 

begebiet Münster in der Max-
Planck-Straße 18 unterhalb von 
CarWash.
Frank Rukwied ist unter info@
atelier-rukwied.de und www.sta-
lier-rukwied.de zu ereichen.

Die Linien dominieren bei Ausstellung

Bumm - Da fi el die Litfaß-Säule um

Auch ein Verkehrsunfall, der 
aus dem Rahmen fällt, verur-
sacht von einer aus Rumänien 
stammenden Kelkheimerin. Sie 
bog gegen Mitternacht an einem 
Tag der letzten Woche von der 
Hornauer Straße in den Gagern-
ring ein, als sich die Fahrertür 
öffnete.
Als sie die Tür schließen wollte 
geriet das Auto, ein Vectra, au-
ßer Kontrolle und knallte gegen 
die dort stehende Litfaß-Säule. 
Die fi el um. Das Auto landete 
schlussendlich in einem Garten-
zaun. Die Fahrerin hatte Glück 

im Pech – keine Verletzungen. 
Dafür beträgt der Schaden am-
Auto rund 4.000 Euro, die Lit-
faß-Säule soll um die tausend 
Euro kosten. Die Moral von der 
Geschichte: Anhalten.

Federzeichnungen unter ande-
rem mit Motiven aus Kelkheim 
des Bad Sodener Malers Heinz 
Müller Pilgram werden in einer 
Kunstausstellung der evangeli-
schen Kirchengemeinde Neuen-
hain am Wochenende des 2. Ad-
vent im Gemeindehaus gezeigt.

Weihnachtsmarkt in der
Stadtmitte – Kelkheims

längste Kuchentafel

Wie in jedem Jahr: Die Lücke 
zwischen den Weihnachtsmärk-
ten in Fischbach und Münster 
wird am 2. Adventswochenen-
de der Weihnachtsmarkt in der 
Stadtmitte schließen. 
Das Juniorblasorchester der Ei-
chendorff-Schule wird den Markt 
am 6. Dezember (Freitag) um 18 
Uhr eröffnen. Am Samstag um 
10 Uhr wird wieder die längste 
Kuchentafel Kelkheims durch 
die Mitarbeiter der Kinderkrippe 
Kleine Strolche angerichtet. Der 
Markt öffnet um 12 Uhr, wie auch 
am Sonntag. An beiden Tagen 
wird der Nikolaus erwartet und 
an beiden Tagen wird Gerd Taron 
aus Gedichten der Aktion „Mein 
Weihnachtsgedicht“ lesen. „Be-
stückt“ wird der Markt wieder 
von vielen Kelkheimer Vereinen 
und Verbänden, die jede Menge 
Essen und Trinken anbieten. 
Dazu gibt es Verkaufsstände für 
Weihnachtsschmuck und Ge-
schenkartikel.
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powered by Ford EcoBoost

Kombi fahren.
Limousine zahlen.
FORD FOCUS TURNIER AMBIENTE.
Einer der sparsamsten Benziner seiner Klasse.

FORD FOCUS TURNIER AMBIENTE

1,0 l EcoBoost-Motor, mehrfach ausgezeichnet*, Klimaanlage, Audiosystem CD, MP3
fähig, mit USB-Schnittstelle und Audio-Fernbedienung, Antiblockier Bremssystem
(ABS) mit elektronischer Bremskra verteilung (EBD)

Bei uns für
€ 14.990,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kra st verbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der
jeweils geltenden Fassung):  Ford Focus: 5,8 (innerorts), 4,1 (außerorts), 4,7 (kombiniert);
CO2-Emissionen: 109 g/km (kombiniert).

 * Quelle: www.ukipme.com/ eyear
1Privatkunden-Angebot gilt für einen Ford Focus Ambiente, Turnier, 1,0 l EcoBoost-Motor, 74 kW (100 PS), inkl. Cool&Sound Paket.

13-10_0001_WGF_HT_ford_focus.pdf
134,25 mm x 240 mm

Kra�sto�verbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der
jeweils geltenden Fassung): Ford Focus: 5,8 (innerorts), 4,1 (außerorts), 4,7 (kombiniert);
CO2-Emissionen:109 g/km (kombiniert).

Auto-Nauheim GmbH
Mergenthalerallee 7-13 · 65760 Eschborn · Tel.: 06196/5014-0

Autohaus Kreissl GmbH
Benzstraße 15 · 61352 Bad Homburg · Tel.: 06172/6768-0

Ihre Ford Händler im Rhein-Main Gebiet www.ford-rhein-main.de

1 Privatkunden-Angebot gilt für einen Ford Focus Ambiente, Turnier, 1,0 l EcoBoost-Motor, 
74 kW (100 PS), inkl. Cool&Sound Paket. *Quelle: www.ukipme.com/engineo�heyear

Wenig Zufriedenstellendes 
in Ruppertshain

FC Germania Okriftel – SV 
Ruppertshain 3:0 (2:0)

Nach drei Punktgewinnen in Fol-
ge verliert der SV Ruppertshain 
in Okriftel mal wieder. Im Ab-
stiegskampf kann nicht jede Wo-
che eine Überraschung geschafft 
werden. Okriftel war in allen 
Belangen überlegen und siegte 
verdient.
Aufstellung: Uentz, Diehl, Volpi, 
Gellert, Opacak, Held, Paler-
mo, Hahn, Thoma, Stoll, Ohlen-
schläger. Eingewechselt: Dorn, 
Kämper, Hempelne. Tore: 1:0 
Knieczny (11.), 2:0 Kuzu (37.), 3:0 
Danismaz (48.).

Zweite Mannschaft:
SV Ruppertshain II – Ger-

mania Weilbach III 1:2 (0:2)
Das erwartete Topspiel:Weilbach 
in dieser Saison mit einer blüten-
weißen Weste, sollte endlich die 
1. Niederlage einstecken. Rup-

pertshain begann offensiv und 
feldüberlegen. In der 7. Min. die 
erste Chance, nach einem per-
fekten Spielzug aus dem eigenen 
16er heraus, endete mit 
einer Klasse Parade von 
Panem nach Kopfball 
Millé.
In der 17. Minute hatte 
erneut Millé die Chance 
zur Führung, freistehend 
per Kopf, nach einem 
schönen Freistoß von Schreiber. 
Der Ball landete aber knapp über 
dem Tor.
Dann geht der Tabellenführer un-
verdient mit 0:1 in Führung (21. 
Minute). Ruppertshain wirkte da-
raufhin geschockt und Weilbach 
übernahm das Spielgeschehen. 
Erst ab der 30. Minute konnten 
sich die Ruppertshainer wieder 
fangen und kamen nach schöner 
Flanke von Doil zur erneuten 

Kopfballchance. Doch der Ball 
von Hahn landete auf dem Tor-
netz.
Das 0:2 resultierte aus einem in-

dividuellen Torwartfeh-
ler, den Weilbach eiskalt 
ausnutzt. Zu diesem Zeit-
punkt musste Rupperts-
hain schon mit drei Toren 
Vorsprung führen. Aber 
so ging man mit einem 
herben Rückstand in die 

Pause. In der 2. Hälfte erzielte 
Hahn den Anschlusstreffer in der 
57. Minute mit einem Fernschuss 
und brachte wieder Spannung ins 
Spiel.
In der 80. Minute hat Millé die 
Chance zum Ausgleich, nach 
Querpass von Adam, doch der 
Abschluss dauert zu lange, Weil-
bach kann abblocken.
Tore: 0:1 Snow (21.), 0:2, Mellark 
(37.), 1:2 B. Hahn (57.).

In sieben Spielen ungeschlagen
FC Sulzbach – SG 
Kelkheim 2:2 (2:2)

Nachdem Derby Sieg gegen den 
SV Fischbach wollte die SG 
Kelkheim auch das Spiel beim 
Tabellendreizehnten gewinnen, 
um an dem spielfreien SV Fisch-
bach vorbeiziehen zu können. 
Trotz spielerischer Überlegen-
heit musste sich die Elf am Ende 
der Partie mit einem glanzlosen 
Unentschieden zufriedengeben. 
Die Gastgeber, die zuletzt nicht 
gleichmäßig in ihren Leistungen 
waren, kamen am vorhergehen-
den Sonntag beim Tabellenletz-
ten Spvgg. Hochheim II nach 
fünf Niederlagen in Folge wieder 
zu einem Sieg. In der Startforma-

tion der Kelkheimer stand nach 
langer Verletzungspause wieder 
Pinto Dias, dafür fehlte verlet-
zungsbedingt mit Thomas Neu-
heiser ein zuletzt stark spielender 
Verteidiger. Sein Fehlen machte 
sich auch bemerkbar. Gegen die 
robuste und hart einsteigenden 
Gastgeber fanden die Kelkhei-
mer nur schwer ins Spiel und man 
lag nach zwanzig Minuten nach 
einem fahrlässigen Abwehrver-
halten schon mit zwei Toren in 
Rückstand. Danach spielte man 
aber mit einer besseren Ord-
nung in der Abwehr und auch 
effektiver nach vorne. Mit einem 

sehenswerten Freistoß aus 25 
Metern gelang in der 25. Minu-

treffer. Danach hatte der quirlige 
Pinto Dias zwei Mal die Chance 
zum Ausgleich. Zuerst ging sein 
Schuss aus spitzem Winkel nur 
ganz knapp am langen Pfosten 
vorbei, anschließend schei-
terte er aus kurzer Distanz 
an Torwart Jünger. Mit ei-
nem schönen Spielzug in 
der 40. Minute über die 
rechte Seite gelang Spieler-
trainer Goran Dadic mit ei-
nem satten Schuss ins lan-
ge Eck der verdiente Ausgleich. 
Nach diesem Treffer wurde die 
Partie von Seiten der Gastgeber 

Spielmacher Andreas Angers-
bach zum Opfer, der im zweiten 
Spielabschnitt nicht mehr wei-
terspielen konnte. Gleich nach 
Wiederbeginn der zweiten Hälf-
te drängten die Gäste mit aller 
Macht auf die Führung in dieser 
sehr unansehnlichen Partie. Die 
Kelkheimer Fans hatten in der 
50. Minute den Torschrei schon 
auf den Lippen, nachdem Yan-
nick Herrmann den schnellen 
Pinto Dias mustergültig freispiel-
te doch sein Schuss aus kurzer 
Distanz landete am Pfosten. An-
schließend scheiterte er nochmals 
mit einem zu schwachen Kopf-
ball. Die Sulzbacher wehrten 
sich weiterhin mit unfairen At-
tacken. Der Höhepunkt war, als 
EL Malki in der 60. Minute am 
Mittelkreis Yannick Herrmann 
brutal von den Beinen holte und 
dafür die Rote Karte sah. Danach 
verstanden es die Kelkheimer 
nicht, ihre Überzahl clever aus-
zuspielen. Vielmehr machte das 
Team vom „Taunusblick“ es dem 
Gegner durch leichtsinnige Ball-
verluste zu leicht. In der Schluss-
minute hatte Spielertrainer Dadic 
die Chancen das Spiel zu ent-

scheiden. Eine hohe Hereingabe 
nahm er freistehend am langen 

knapp über das Tor. Kelkheim 
hat in dieser hart geführten Par-
tie aufopferungsvoll gekämpft 
und leidenschaftlich gespielt. Die 
Mannschaft hat alles gegeben. 

Leider hat sie sich nicht 
belohnt. Ein drei Punkte 
Sieg war mehrmals im 
Bereich des Möglichen, 
kommentiert Alfred 
Straßburger. Durch die-
ses Unentschieden bleibt 
die Mannschaft auch 

nach dem siebten Spiel in Serie 
ungeschlagen.
Aufstellung: S. Kappel, R. Mol-
nar, A. Uelgey, G. Dadic, J. Budi-
mir, M. Prgomet, A. Angersbach, 
S. Sacherer, D. Pinto Dias, Ch. 
Zerioh, Y. Herrmann, M. Reisert 
ETW, P. Kilb, R. Steinmetz, Ar-
thur Angersbach.

Zweite Mannschaft Alem. 
Nied II – SG Kelkheim II 2:3

Die Kelkheimer zeigten im Spiel 
beim Tabellenfünften Alem. Nied 
eine geschlossene Mannschafts-
leistung. Durch großen Kampf-
geist und enormer Laufarbeit hol-
te man sich durch zwei Tore von 
Mario Marnet und einem Eigen-
tor der Gastgeber drei wichtige 
Punkte. Dass man als Sieger den 
Platz verlassen konnte, war auch 
Torwart Michael Reisert zu ver-
danken, der in der Drangperiode 
der Gastgeber mehrmals glän-
zend parierte.

Vorschau
Im vorletzten Spiel vor der Win-
terpause empfängt die SG Kelk-
heim am 1. Dezember (Sonntag) 
am „Taunusblick“ die DJK Zeils-
heim (14 Uhr). Zuvor spielt die 
zweite Mannschaft in der C-Liga 
gegen den 1 FC Sulzbach II 12.15 
Uhr.

TuS Hornau I - Spvgg 
Hochheim 0:3 (0:1)

Es gab eine erneute Heimplei-
te. Die TuS hat die Gelegenheit 
verpasst, sich näher an die Spit-
zengruppe heranzuschieben– im 
Gegenteil, der Abstand hat sich 
vergrößert.
Der Gast aus Hochheim domi-
nierte von Anfang an die Partie 
und ließ die TuS nie ins Spiel 
kommen. Es fehlte der Hornauer 
Mannschaft an diesem trüben 
Sonntag auch an der nötigen 
Gegenwehr, zu lasch und wil-
lenlos wurde gespielt. Chancen 
gab es so gut wie keine. Alle 
Mannschaftsteile agierten sehr 
schwach. Ganz anders die Gäste. 
Schon nach fünf Minuten gin-
gen sie in Führung, ein Tor auch 
deswegen, weil hier der Wille 
da war, es unbedingt erzielen zu 
wollen. Hochheim hatte das Spiel 
jederzeit im Griff und kam gleich 
Anfang der 2. Hälfte zum 2:0 und 
kurz vor Schluss auch in dieser 
Höhe verdient zum 3:0.
Der Abstand zur Spitze wurde 
durch diese Niederlage noch grö-
ßer. Das TuS-Team eignet sich 
trotz vorhandenen Talenten und 
guten Spielern doch eher für ein-

nen Mittelfeldplatz in der Kreis-
oberliga.
Aufstellung: Giggel – Kluge, 
Rolf, de Melo, Klausch – Mader, 
Kiefer, Becker, Cichy, Brinnel -
Roth. Einwechselspieler: Buchta 
– Heider – Espenschied.
TuS Hornau II - FSC 

Eschborn 2:1 (1:1)
Diesmal genügte auch 
eine eher schwache Vor-
stellung zum Sieg über 
Eschborn. Es war das 
17. Spiel in Folge ohne 
Niederlage. Die Gäste waren so-
gar über weite Strecken die bes-
sere Mannschaft. Die TuS geriet 
recht früh in Rückstand und fand 
nie richtig zu ihrem Spiel, auch 
nicht als sich der FSC kurz vor 
der Halbzeit durch gelb/rot für 
einen ihrer Spieler selbst dezi-
mierte. Dennoch gelang in dieser 
Phase der Ausgleichstreffer. Eine 
Hereingabe von Patrick Pleines 
köpfte Sebastian Sornberger ein. 
Auch gegen nur zehn Spieler tat 
sich das Hornauer Team schwer, 
und als sich alle schon mit dem 
Unentschieden abgefunden hat-
ten, kam Hornau doch noch in der 
letzten Minute zum glücklichen 
2:1. Was allerdings auch noch Tu-

multe und heftige Reaktionen der 
Gäste auslöste und sogar noch 
zum Spielabbruch führte.
Der Grund für die Aufregung 
war eine strittige Entscheidung 
des Schiedsrichters. Er hatte eine 

Aktion als verbotenen 
Rückpass ausgelegt und 
am Fünfmeterraum auf 
Freistoß für die TuS 
entschieden. Diesen 
verwandelte Philipp Ze-
browski zum vermeint-
lichen Siegtreffer. Nun 

attackierten die Gäste verbal den 
Schiedsrichter und es gab erneut 
gelb/rot.
Als der Torhüter sogar tätlich ge-
gen den Schiedsrichter wurde –  
jedenfalls schien es so, zeigte er 
dem Spieler Rot und weil – dieser 
trotzdem den Platz nicht verlas-
sen wollte, brach der Schiedsrich-
ter das Spiel ab.
Nun liegt alles weitere beim 
Rechtsausschuss.
Tore: Sornberger, Zebrowski. 
Aufstellung: Schmidt – Bender, 
Englerth, Reifschneider, E. Lenz 
- S. Susenberger, Freund, Schulte, 
Zebrowski - Pleines, Sornberger. 
Einwechselspieler: Thalheimer – 
Klug – Klusacek.

Eine weitere Heimpleite der TuS Hornau

In Eigenarbeit für Sicherheit gesorgt

Hilf Dir selbst, so hilft Dir Gott, 
gab es früher mal einen Spruch. 
Den scheinen sich die Schüler der 
Rossert-Schule zu eigen gemacht 
zu haben und brachten, um die Si-
cherheit zu erhöhen, an der Bus-
haltestelle am Alten Rathaus eine 
weiße Markierungslinie an. 
Der „Gott“, in diesem Fall die 
Stadt Kelkheim in Form des 
Bürgermeisters konnte zunächst 
nicht aktiv helfen, gab aber gern 
das Einverständnis für die Akti-
on, nachdem die Schulleitung für 

eine Elterninitiative im Rathaus 
angefragt und diesen Vorschlag 
gemacht hatte. 
So können die Busse bei der 
Anfahrt zur Haltestelle einen 
Sicherheitsabstand einhalten. – 
Hier auch des Rätsels Lösung, 
warum die Stadt nicht sofort 
helfen konnte: Markierungen 
im Stadtgebiet werden von einer 

Horn konnte nicht sagen, wann 
diese Firma in der Stadt wieder 
im Einsatz sei. 

Dies war die preiswertere Lö-
sung.
Die jungen Helfer waren Lucy, 
Vincent, Marlen und Julian.

Führung durch die Sonderaus-
stellung Janoschs phantastisches 
Universum im Museum bei Pro-
secco und Snacks mit Dr. Astrid 
Jacobs am 30. November um 19 
Uhr. Beitrag: zehn Euro Erwach-
sene, fünf Euro Kinder.

Reisen ohne Koffer zum 
Weihnachtsmarkt Limburg

Die nächste Reise ohne Koffer 
der Paulus-Gemeinde geht am 12. 
Dezember in die Bischofsstadt 
Limburg. 
Hier ist nicht nur eine Stadtfüh-
rung vorgesehen, es steht auch 
der Limburger Weihnachtsmarkt 
auf dem Besuchs-Programm. Der 
Bus fährt um 11.30 Uhr an der 
Paulus-Kirche ab. Der Fahrpreis 
beträgt 23 Euro.

Taschendiebe
Ausdrücklich weist die Polizei 
darauf hin, dass Taschendiebe 
auf den Weihnachtsmärkten ihre 
„hohe Zeit“ haben. Taschendiebe 
arbeiten meist in Gruppen: Einer 
lenkt das Opfer ab, ein weiterer 
stiehlt die Beute und gibt sie an 
einen Dritten weiter, der dann 
damit in der Menge untertaucht. 
Deshalb: Auf den Weihnachts-
markt so wenig Geld mitnehmen 
wie nötig, Papiere und Kreditkar-
ten nur eng am Körper tragen.

Der Sinn von
Weihnachten

Mit der „Suche nach dem ver-
lorenen Sinn von Weihnachten“ 
beschäftigen sich am heutigen 
28. November um 20 Uhr im 
Gemeindehaus St. Johannes in 
Fischbach lesend und singend 
Inga Heinrich, Dieter Konopka 
und Joachim Naumann. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung 
ist frei. Spenden sind  aber er-
wünscht.
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Elfi Wagner-Spitzenberg

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Wegen Bauarbeiten 
in der Nachbarschaft

räumen wir unser 
Schuhlager!

Ab sofort auf jedes 
Paar Schuhe

30%

Mainova Erdgas Smart:
mit Preisgarantie bis 30.09.2014.

Mögen Sie’s preissicher?
Hier ist Ihr Tarif.

Alle 
Angebote:

mainova-
tarife.de

Mainova Erdgas Smart:
mit Preisgarantie bis 30.09.2014.

Alle 
Angebote:

mainova-
tarife.de

Nur einer unserer Tarife: Mainova Erdgas Smart, der günstige Tarif mit Preis-
garantie auf alle Preisbestandteile (außer Umsatzsteuer). Für alle, die in Sachen 
Energiekosten gerne Planungssicherheit haben. Top-Service inklusive. Mainova: 
für jeden Typ den passenden Tarif.

31-04-13_MA_Anz_KronbergerBote_SmartErdgas_139x200_TZ.indd   1 25.10.13   09:24

Wieder für gut befunden: 
Kelkheims Weihnachtsstollen

Wie in den vergangenen Jahren 
auch – vier Kelkheimer Bäcker 
nahmen an der vorweihnachtli-
chen Stollenprüfung der Bäcker-
Innung Main- und Hochtaunus 
teil. Peter Neuhaus Rupperts-
hain, Markus Finger (Mitte) und 
Raimund Dorn (Münster).
Im Allgemeinen waren die 
Prüfer mit der Qualität der vor-
gelegten Stollen aus den zehn 
Innungsbetrieben (34 Stollen) 
mehr als zufrieden. 32 Prozent 
der eingereichten Produkte wur-
den mit sehr gut bewertet.
Wie schon im Vorjahr wur-
den die Stollen im Hofheimer 
Chinon-Center ausgestellt und 

bewertet. Das Publikum war 
einmal mehr begeistert von den 
Angeboten, die sie in kleinen 
Happen testen konnten. 
Und Kreishandwerksmeister 
und Bäckermeister Raimund 
Dorn, Kelkheim, zeigte, dass er 
nicht nur backen kann, sondern 
er half auch aus, um die Produk-
te seiner Kollegen in handliche 
Stücke zum Testen zu zerschnei-
den.
Geprüft wurden Form & Aus-
sehen, Oberfl ächen- & Krusten-
eigenschaft, Lockerung & Kru-
menbild, Struktur & Elastizität 
sowie Geruch & Geschmack.
Weihnachten kann kommen.

Weihnachten in Münster
Wenn in Fischbach der Weih-
nachsmarkt eröffnet wird, 
rüsten sich die Münsterer mit 
Nachdruck für ihren Weih-
nachtsmarkt. 
Denn am kommenden Samstag  
schmücken die Kinder – wie in 
jedem Jahr – den Weihnachts-
baum auf dem Kirchplatz mit ge-
basteltem Weih-
nachtsschmuck. 
Das beginnt um 
15 Uhr. Um 16 
Uhr wird der Ni-
kolaus erwartet. 
Und der Verein 
für krebskranke 
Kinder hält für 
die Kleinen ein 
Geschenk bereit 
das der Nikolaus 
den Kindern ge-
ben wird.
Zwei Wochen 
später dann 
der eigentliche 
Weihnachtsmarkt: Er wird am 
14. Dezember mit einem öku-
menischen Gottesdienst – musi-
kalische Begleitung Chor „Just 
for Fun“ – eröffnet. Konzert 
„Gospelgesang + Weihnachtli-
che Lieder“.
Nach dem ökumenischen Got-
tesdienst mit Konzert wird der 
Pfarrgemeinderat ein Advents-
feuer entzünden. Dazu gibt 
es Glühwein, Früchtetee und 
Weihnachtsgebäck.
Und hier folgt das Sonntags-
programm des Marktes: gegen 
11,00 Uhr - Eröffnung des Weih-

nachtsmarktes, Rathausblasen. 
Blasorchester St. Dionysius. Ab 
14 Uhr: Ponyreiten für Kinder. 
14 Uhr: Kinder–Kasperletheater 
(Dachgeschoss Altes Rathaus). 
14.30 Uhr: Uta Franck liest Mär-
chen vor für die Kinder. 15 Uhr: 
Der Nikolaus ist da und verteilt 
Geschenke. 15.30: Uhr- Weih-

nachtslieder, gesungen vom Kin-
derchor der Pestalozzischule.
Ab 15.45 Uhr: Fred Feuerstein 
Truck fährt für die Kinder. 16 
Uhr: Kinder-Kasperletheater 
(Dachgeschoss Altes Rathaus). 
16.30 Uhr: Kindergeschichten, 
erzählt von Birgit Gröger. 16.30 
Uhr: Weihnachtskonzert, Ge-
sangverein Liederkranz Müns-
ter, Männer- und Frauenchor. 
Ab 17.45 Uhr: Konzerte Blasor-
chester St. Dionysius. Gesamter 
Tag: Kinderkarussell, Nachmit-
tags Raum der Stille (Kirche St. 
Dionysius). „Wir können nicht alle Berta sein“

 Die Schauspielerin Eva Mattes, 
auch bekannt als die Kommis-
sarin Klara Blum im Boden-
see-Tatort, ist der nächste Le-
sungsgast der Kulturgemeinde 
Kelkheim. Sie liest am 4. De-
zember um 20 Uhr im Bürger-
haus Fischbach aus ihrer Auto-
biografi e „Wir können nicht alle 
wie Berta sein“.
Dieser Abend 
bietet aber viel 
mehr als eine Le-
sung und zeigt die 
Vielseitigkeit von 
Eva Mattes, heißt 
es in der Ankün-
digung der Kul-
turgemeinde. Und 
wohl in Erwar-
tung des großen 
Echos haben sich 
die Verantwortli-
chen den Großen 
Saal des Bürger-
hauses für diese 
Lesung gesichert. 
Eva Mattes liest, plaudert über 
ihr ereignisreiches Leben und 
singt die schönsten Songs und 
Chansons von Marlene Dietrich, 
Hans Albers, Friedrich Holla-
ender, Kurt Weill und anderen. 
Dabei begleitet Irmgard Schleier 
sie auf dem Klavier.
Und weiter die Ankündigung 
der Kulturgemeinde: „Tempe-
ramentvoll lässt Eva Mattes an 

diesem Abend 50 Jahre Thea-
ter- und Filmgeschichte Revue 
passieren. Sie erzählt über ihre 
Arbeit mit Theatergrößen wie 
Peter Zadek, Werner Herzog und 
Werner Fassbinder, berichtet 
von großen Erfolgen, aber auch 
von Rückschlägen, Einsamkeit, 
Fressattacken und Depressio-

nen. Neben dem 
T h e a t e r a l l t a g 
erfahren die Zu-
hörer viel Pri-
vates: über ihre 
Freundschaften, 
Partys, ihre Lie-
ben und wie sie 
die Schauspie-
lerei auch ohne 
Schauspielschule 
erlernte – erzählt 
mit Bodenhaf-
tung, ohne Star-
allüren und mit 
viel  Spaß an der 
Pointe.“ 
Die Lesung im 

großen Saal des Bürgerhauses – 
die Plätze sind gestaffelt – erfor-
dert an Eintritt 25/20/15 Euro, 
im Vorverkauf 22/17/12 Euro. 
Vorverkauf: Buchhandlung Herr 
(Stadtmitte), Frankenallee,  Re-
servierungen zum Abendkasse-
Preis: 
Kartentelefon (AB): 06195–911 
459, www.kulturgemeinde-kelk-
heim.de.

Kein ewiges Leben aber im Alter 
möglichst lange jung bleiben

Das Patientenforum 
der Geriatrischen Kli-
nik des Hofheimer 
Krankenhauses be-
schäftigt sich am 11. 
Dezember (Mittwoch) 
um 18 Uhr mit der Fra-
ge, ob die Altersmedi-
zin ein Rezept für ewi-
ge Jugend besitzt. Beim 
Informationsabend im 
Verwaltungsgebäude 
des Krankenhauses 
an der Lindenstraße 
geht Chefarzt Dr. Dr. 
Klaus-Peter Reetz der 
Frage nach, inwieweit 
der individuelle Alterungspro-
zess beeinfl usst werden kann. 
Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Gelegenheit zur 
Diskussion. Die Altersmedizin 
gewinnt zunehmend an Bedeu-
tung, da der Anteil betagter 
Menschen an der Bevölkerung 
kontinuierlich wächst. Die 65- 
bis 85-Jährigen in Deutschland 
fühlen sich im Durchschnitt 
zehn Jahre jünger, als es ihrem 
tatsächlichen Lebensalter ent-

spricht. Sie führen 
mehrheitlich ein sehr 
aktives, zufriedenes 
und abwechslungs-
reiches Leben. Die-
ses selbstbestimmte 
Leben wollen sie 
möglichst lebens-
lang beibehalten. Die 
Mehrheit von ihnen 
stellt deshalb den Er-
halt der Gesundheit 
in den Mittelpunkt. 
Ziel der Altersme-
dizin ist es, dem äl-
teren Patienten die 
gewünschte Lebens-

qualität möglichst lange zu er-
halten.
Telefonische Anmeldung unter 
06192-98/4401.

Jazzclub: Autschbach und Illenberger
Im Jahr 1978 spielten zwei blut-
junge Gitarristen im Kelkhei-
mer Jazzclub: Martin Kolbe und 
Ralf Illenberger. Im gleichen 
Jahr brachten sie ihre erste LP 
„Waves“ heraus, erinnert sich 
Horst Acker-
mann. Das Duo 
Kolbe/Illenber-
ger erspielte sich 
eine treue Fange-
meinde.
Jetzt kommt 
Ralf Illenberger 
gemeinsam mit 
Peter Autsch-
bach am 29. No-
vember (Freitag) um 20.30 Uhr 
in den Jazzclub.
Autschbach und Illenberger 
stellen bei der kommenden 
Tour  ihre neue CD „No Bound-
aries“ vor. Alte Kolbe/Illenber-
ger-Fans können sich neben den 

neuen Klängen auch auf lange 
nicht mehr live gehörte High-
lights von damals freuen, denn 
die Musik von Kolbe-Illenber-
ger ist zeitlos und das aktuelle 
Programm von Autschbach und 

Illenberger beinhaltet nach wie 
vor wichtige Stücke des bekann-
ten Duos.
Eintritt:  14 Euro, ermäßigt 12 
Euro; Kartentelefon: 06195-902 
774  oder www.jazzclub-kelk-
heim.de.

Nachtrevue im Jazzclub
Am 6. Dezember treten ab 20 
Uhr im Jazzclub in der Klein-
kunstreihe „Nachtrevue“ folgen-
de Künstler auf:
Madita Maywald, Comedy mit 
Musik.
Catherine Jolles als Madita 
Maywald und Harald Arndt, Po-
litisches Kabarett.
„Klingt komisch, ist aber so...“ 
Politkabarett von und mit Ha-
rald Arndt: auch tagesaktuell.
Benny Illgner, Stand Up Kaba-

rettist, der politisches Kabarett 
mit Stand Up Elementen und 
Parodien vermischt.
Es gibt keinen Eintritt - Für die 
Gage gehen die Veranstalter mit 
dem Hut rum.

Weihnachtsfeier
Die Main-Taunus-Stiftung lädt 
in diesem Jahr erneut Kinder 
(Betreuer oder Elternteil) aus 
einkommensschwachen Familien 
aus dem Kreis am 13. Dezember 
zur diesjährigen Weihnachtsfei-
er ins Kinopolis ein. Kinder im 
Alter von sechs bis 14 Jahren 
können über die Sozialämter, 
Stadtverwaltungen oder soziale 
Einrichtungen angemeldet wer-
den. Eine Online-Anmeldung auf 
der Homepage ist ebenfalls mög-
lich. Neben einer Tüte Popcorn 
und einem Getränk warten auch 
in diesem Jahr nach dem Film 
Geschenke auf die jungen Gäste.
Damit diese Gäste die Veran-
staltung sicher und kostenlos 
besuchen können, haben auch in 
diesem Jahr wieder einige lokale 
Busunternehmen ihre Unterstüt-
zung zugesagt. Einlass: 14.30 
Uhr.

Fischbacher
Weiberfastnacht

Die Termine für die Weiberfasse-
nachtssitzungen der katholischen 
Frauengemeinschaft Fischbach 
im kommenden Jahr haben sich 
geändert. Da die Nachfrage an 
der Freitagssitzung in den letzten 
Jahren das Angebot weit über-
stiegen hat, wird die Weiberfas-
senachts-Donnerstag-Sitzung auf 
Freitag verlegt. Hier die Daten: 
Erste Sitzung: 16. Februar (Sonn-
tag) 17.59 Uhr. Zweite Sitzung: 21. 
Februar (Freitag) 20.11 Uhr und 
dritte Sitzung: 28. Februar (Frei-
tag) 20.11 Uhr. Kartenvorverkauf 
ab dem 18. Januar (Samstag) ab 
10 Uhr unter 06195-66653. Kar-
tenausgabe: 1. Februar zwischen 
10 und 12 Uhr im katholischen 
Pfarrzentrum/Bücherei.

Ein Blick in die Arbeit des Haupt- 
und Finanzausschusses: Nicht 
überall muss gespart werden. Der 
Ausländerbeirat war mit einem 
Betrag von 3.500 Euro eingeplant 
worden. Wegen der Zweckbin-
dung der Deutschkurse gibt es 

2.500 Euro mehr, also insgesamt 
6.000 Euro. Aufwendiger scheint 
die Reinigung der Schönwiesen-
halle zu werden, für die jetzt, da 

bei 46.000 Euro veranschlagt 
wird.

Zuweilen wird nicht gespart

Kreative Projekte: Kurse und 
Workshops für Kinder mit Mar-
tina Mink, Sibylle Carius und 
Inez Heidemann in den kommen-
den Monaten. Näheres:: martina.
mink@gmx.de.

Beim Weihnachtsmarkt in 
Fischbach wird wieder „Mein 
Weihnachtsgedicht“ vorgestellt. 
Felicitas Göbel wird am Samstag 
um 16.30, 17.30, 18.30 und 19.30 
eine Auswahl der schönsten Ge-
dichte bei Gerd Taron vortragen.
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Weihnachtsbaumschmuck

Mit gebasteltem Schmuck haben 
die Kinder der Kindertagesstätte 
St. Franzsikus den Weihnachts-
baum am Kelkheimer Stern in 
der Bahnstraße, Ecke Großer 
Haingraben, geschmückt. Viel 
Spaß für die Kleinen bei strah-
lendem Sonnenschein. Und zur 
Belohnung gab es beim Ab-
schied einen Schokoladen-Ni-
kolaus. Und am Freitag werden 
die beiden großen Weihnachts-
bäume in der Stadtmitte Süd 
und der Stadtmitte Nord von den 
Kindern der Kinderkrippe Rosa 
Raupe, der Großen und Kleinen 

Strolche und den Bewohnern 
der K&S-Senioren-Residenz mit 
Hilfe der Freiwilligen Feuer-
wehr angebracht. Das geschieht 
so ab 10 Uhr.

Junge Japaner beim Mäusebacken

Ein Besuch in Kelkheim in den 
Oktober- oder Novemberwochen 
– das gehört inzwischen zum 
„Lehrplan“ der Internationalen 
Japanischen Schule in Frank-
furt. Und Anlaufpunkt ist die 
Bäckerei Dorn in Münster. Die 
jungen Japaner sollen erfahren, 
wie in Deutschland gebacken 
wird – beispielsweise Brot oder 
auch die schönen süßen Dinge 
zu Weihnachten. Und während 
nebenan die Kreppel im heißen 
Fett garten, kümmerten sich die 
Gäste um Mäuse, Mäuse aus 

Teig, die sie formten, die sie mit 
Rosinenaugen bestückten und 
dann erlebten, wie die Mäuse im 
großen Ofen zu Gebäck bräun-
ten. Für Kreishandwerksmeister 
Raimund Dorn ist dieser Besuch 
immer wieder ein vorweih-
nachtliches Vergnügen, auch 
wenn die Backstube dann für ein 
paar Stunden nur den Gästen aus 
Japan gehört. 
Die Verbindung besteht schon 
seit Jahren und kam über einen 
Hattersheimer Biolandwirt zu-
stande.

Zum sechsten Mal: „Blickwechsel“

Die Lebenshilfe Main-Taunus 
stellt den sechsten Kalender 
unter dem Titel „Blickwechsel“ 
vor, der von Künstlerinnen und 
Künstlern mit geistiger Behin-
derung gestaltet wurde. Seit 
1994 arbeiten Künstlerinnen 
und Künstler mit geistiger Be-
hinderung im Kunstforum der 
Sommerwerkstatt Villa Luce. 
Ihre Gemälde, Zeichnungen und 
Skulpturen waren bisher in mehr 

als 60 Ausstellungen zu sehen.
Die beiden Kalenderblätter 
gehören zum Januar (Doris 
Schwager und Gerd Grünhagen 
mit dem Titel „Nagelholz“) und 
zum Dezember (Doris Schwager 
„Bunte Stadt“).

********
Bestellen kann man den Kalen-
der unter 06195-6008111 oder 
per E-Mail unter www.lebens-
hilfe-main-taunus.de

Die TSG Münster veranstaltet 
in diesem Jahr zum zehnten 
Mal ihr Jugendhandballcamp. 
Zum neunten Mal hinterein-
ander fi ndet es zwischen den 
Jahren, in diesem Jahr vom 28. 
bis 30. Dezember, statt. Der 
Mittelpunkt des Camps wird 
wieder wie seit 2011 in der neu-
en Waldsporthalle unweit der 
Eichendorffsporthalle sein, die 
aber auch als Trainingsstätte 
mitgenutzt wird.
Ziel des Camps ist es, Kindern 
und Jugendlichen aus der Um-
gebung eine Möglichkeit zu 
bieten, in der Ferien-Zeit sich 
individuell im täglichen Trai-
ning mit erfahrenen Jugend-
trainern zu verbessern und wei-
terzuentwickeln. Nachdem die 
TSG 2012 ein Handballcamp 

für F- und E-Jugendliche in den 
Herbstferien veranstaltet, wer-
den bei diesem Handballcamp 
„zwischen den Jahren“ gezielt 
die Kinder vom ersten D-
Jugend-Jahrgang (derzeit 
2002) bis zum jungen B-
Jugend-Jahrgang (derzeit 
1998) angenommen.
Teilnahmebeitrag: 80 
Euro für Vereinsmitglie-
der der TSG Münster, 100 
Euro für Nichtmitglieder.
Der Beitrag beinhaltet neben 
dem täglichen warmen Mittag-
essen auch Getränke, Obst und 
kleine Zwischenmahlzeiten in 
der Halle, sowie ein kleines Ge-
schenk zum Ende des Camps. 
Koordinationstraining auf dem 
Großtrampolin, Langhanteltrai-
ning und Turn-Training stehen 

auf dem Programm.
An den drei Trainingstagen 
wird in, nach Alter und Leis-
tung, getrennten Gruppen mit 

jeweils einem Teamcoach 
und zwei Betreuern in 
verschiedenen Schwer-
punkten trainiert.
Online-Anmeldung auf 
der Homepage www.tsg-
muenster.de. Weitere In-
formationen bei: Stephan 
Schauer 0160-90734919 

Tim Dreier 0172-7562222.

Jugendhandballcamp in Münster

Die Ausstellung „ Kelkheimer 
Kalendergirls“ im Rathaus wird 
noch bis zum 13. Dezember zu 
den Dienststunden des Rathauses 
geöffnet sein.

Reise nach Kuba
Alexander Willich besuchte Kuba 
und berichtet im Voksbildungs-
werk Ruppertshain am 3. Dezem-
ber innerhalb des 55. Semesters 
um 19.30 Uhr in der Schönwie-
senhalle von dieser Reise über 
die Insel in der Karibik. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. Der Vortrag beginnt in 
Havanna mit dem Besuch des 
Kathedralenplatzes, der Plaza der 
Armas, des Kapitols und den bei-
den Burgen außerhalb der Stadt. 

der einer Rundfahrt von Santiago 
de Kuba und Baracoa nach Cayo 
Saetia. Im Zentrum der Insel galt 
der Besuch Trinidad, Cienfuegos 
und Santa Clara (Che Guevara). 
Kubanische Rhythmen zum Vor-
trag.

Weihnachtsgans
Auguste

Opernsänger L. Löwenhaupt 
bringt in weihnachtlicher Vor-
freude bereits im November: 
„Gibt es Weihnachtsgans? Oder 
doch eher … Apfelmus?“ Ob 
Weihnachtsgans oder Apfelmus 
zum Weihnachtsfest – das wird 
am 6. Dezember um 16 Uhr im 
Kulturbahnhof Münster vom Fi-
gurentheater Eigentlich geklärt. 
An dem Stück, Theater mit Pup-
pen, Menschen und Mozarts Mu-
sik können alle ab vier Jahren 
teilnehmen. Karten zum Preis 
von fünf Euro für Kinder und 
sechs Euro für Erwachsene unter 
06195-74349 oder Internet: www.
kulturgemeinde-kelkheim.de.

Nikolaus-Wanderungen
Am 1. Dezember wird der Tau-
nusklub Münster an der Niko-
lauswanderung des Lauftreffs 
der TuS Hornau über zehn Ki-
lometer teil-
nehmen. Ab-
marsch: 9.30 
Uhr, Rote-
bergstraße (Nähe Süwag), Info 
015229718690. (Drei Euro). – Am 
Nikolaustag selbst,  am 6. De-
zember, gibt es eine Abendwan-
derung zum Nikolaus über zehn 
Kilometer. (Anmeldung bis Don-
nerstag, 5. Dezember), Abmarsch: 
17 Uhr, Parkplatz Schwimmbad, 
Info 06195–4354.

Der nächste Sprechtag für Exis-
tenzgründer ist am 6. Dezember 
vormittags im Rathaus. Termin-
vereinbarung: Kontaktstelle für 
Wirtschaft, Christine Michel, 
06195-803116, E-Mail: christine.
michel@kelkheim.de.

www.kelkheim-entdecken.de
Kelkheims Bildungsportal

für Kinder und Jugendliche
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Fast hundert Päckchen für Kinder 
in Südost-Europa

Päckchen packen für Kinder in 
Osteuropa – das gehört seit Jah-
ren für die Kinder der Max-von-
Gagern-Schule dazu, wenn sich 
das Jahr dem Ende zuneigt. Diese 
Päckchen werden innerhalb der 
Aktion „Kinder helfen Kindern“ 
gepackt, eine Aktion, die von 
Adra Deutschland betreut wird. 
Und wie in den Jahren zuvor roll-
te ein Fahrzeug an, in dem die 
Pakete verschwanden, deren In-
halt vorher liebevoll zusammen-
gestellt worden war. Insgesamt 
waren es in diesem Jahr wieder 
fast hundert Päckchen, die durch-
aus auch ihr Gewicht haben kön-
nen, wie das untere Bild zeigt. 

Für den Inhalt gibt 
es Regeln, um die 
Gesetze und Re-
geln der Länder zu 
beachten, für die 
die Päckchen be-
stimmt sind.
Adra berichtet, 
dass 1999 fast 
432.000 Träume 
von Kindern in 
Osteuropa mit 
dieser Päckchen-
Aktion erfüllt 
wurden. 
Und daran haben die Mädchen 
und Jungen der Max-von-Ga-
gern-Schule in Hornau einen er-

heblichen Anteil. Und sie waren 
mit viel Freude bei der Sache – 
Kinder helfen Kindern.

Achttausend Euro
für das Richter-Gymnasium

Klar, da ist eitel Freude auf den 
Gesichtern von Susanne Miersch 
und Susanne Kohlmann (Förder-
verein des Richter-Gymnasiums), 
denn einen Scheck in Höhe von 
8.000 Euro erhält man nicht 
alle Tage. Es war Thomas Läm-
merhirt, Präsident der Kelkhei-
mer Rotarier, der diesen Scheck 
überreichte. Mit dem Geld wird 
der Ausbau des Theatersaals des 
Gymnasiums, mit weiteren 2.000 
Euro die Pausengestaltung der 
Anne-Frank-Schule unterstützt. 
Die Übergabe des Schecks war 
der Auftakt für einen Abend, der 
von den Rotariern den Schülern 
gewidmet war. Es ging darum, an 
diesem Rotary-Informationstag 
den Schülern Wege zur Berufs-
wahl und zur richtigen Ausbildung 
aufzuzeigen. Dazu hatten sich Ro-
tarier der verschiedensten Berufe 
eingefunden, die in Gesprächen 
mit kleinen Schülergruppen über 
ihre Berufe berichteten und aus 
ihrem Spektrum Ratschläge und 
Informationen vermittelten.
Unter diesen Rotariern befanden 
sich Ärzte, Juristen, ein Fachmann 
aus der Immobilienwirtschaft, ein 
Hauptmann der Bundeswehr, eine 
ZDF-Journalistin, Wirtschafts-
prüfer, Hochschullehrer und Pä-
dagogen überhaupt. Kurzum, hier 
könnten schon einige Weichen für 
den weiteren Lebensweg gestellt 
worden sein.

Doch zurück zu dem Scheck. Er 
gehört zu einer Aktion der Rotari-
er zu dem Thema „Make Dreams 
real“, also lass Träume Wirklich-
keit werden.
Und dies unter dem Motto der 
lokalen Rotarier „Aus Kelkheim 
für Kelkheim“. (Förderung von 
Kinder- und Jugendprojekten mit 
dem Ziel, die Bildung, Gesundheit 
und Chancengleichheit zu verbes-
sern).
Ergebnis dieser Überlegungen 
war ein Projektwettbewerb für 
die Kelkheimer Schulen, mit dem 
Ziel, drei „Träume“ dieser Schu-
len zu fördern.
In diesem Jahr nahmen daran 
fünf Schulen teil. Einzeln be-
gutachteten die Mitglieder die 

Projekte und bewerteten sie mit 
Punkten. Dabei entschieden sich 
die Mitglieder an erster Stelle 
für das Richter-Gymnasium, die 
Anne-Frank-Schule erhielt die 
zweithöchste Punktzahl. Dieser 
Wettbewerb soll keine „Eintags-

ausgeschrieben werden.
Das Geld stammt aus dem Er-
lös des Advents-Kalender,s der 
zusammen mit den Kelkheimer 
Lions von den Rotariern auf den 
Weg gebracht wurde.
Und Thomas Lämmerhirt an die 
Adresse der Schüler gerichtet: 
„Auch ihr könnt helfen, den Ka-
lender zu verkaufen. Wie ihr seht, 
kommt das auch euch wieder zu-
gute.

Zu einem großangelegten Natur-
schutzeinsatz hatte die Deutsche 
Waldjugend aufgerufen und nicht 
nur die Kelkheimer kamen, son-
dern auch andere Waldjugend-
gruppen aus Bad Schwalbach, 
Heusenstamm und Aachen, um 
auch mit Hand anzulegen, sodass 
schließlich „112 Hände“ bei der 
Arbeit waren.
Der erste Teil des Projekts, die 
Durchforstung des Waldrandes 
an der Königsteiner Straße in 
Hornau, wurde bereits im Früh-
jahr diesen Jahres begonnen, 
berichtet Katharina Fay. Hier 
soll wieder ein gestufter Wald-
rand entstehen, indem Bäume 
wie Kirsche, Ahorn und Robinie 
beseitigt werden. So bekommen 
langsam wachsende Sträucher 
und Büsche wie Haselnuss, Ho-
lunder oder Pfaffenhütchen wie-
der genügend Licht und Platz, um 
zu wachsen.
Damit wird ein Lebensraum 
für viele Kleinsäuger wie Igel 
und Eichhörnchen, aber auch 

für Vögel geschaffen. Neben der 
Schaffung und Haltung des Le-
bensraumes, sorgen die Büsche 
und Sträucher auch für einen 
Lärmschutz vor der Bundesstraße 
B519. Mit dabei war auch Revier-
förster Christian Witt, nicht nur 
um „anzuleiten“, sondern auch 
um Anwohnern über Sinn und 
Zweck der Arbeiten Auskunft zu 
geben.
Viele Hände wurden auch beim 
zweiten Projekt, der Freilegung 
eines Bachlaufs zwischen dem 
Forsthaus und der Gundelhardt 
benötigt. Vor einigen Monaten 
sind hier bereits vier Amphibien-
teiche ausgegraben worden, um 

nachhaltig ihre 
Funktion als Le-
bensraum zu si-
chern. Nun folgt 
noch die Rena-
turierung des 
Bachlaufs. Die 
Teiche dienen als Lebensraum 
für Lurche, Molche, Frösche und 
Kröten, die nun wieder in tiefe-
ren, von Matsch und Schlamm 
befreiten Gewässern leben kön-
nen.
Teile der Projekte wurden mit 
Unterstützung der Wunderstif-
tung in Frankfurt realisiert, ande-

Kelkheim. Alle Ziele wurden er-

reicht. Auch in den kommenden 
Jahren wird die Deutsche Wald-
jugend Kelkheim die Projekte 
weiter betreuen, schließt Kathari-
na Fay ihren Bericht ab.
Die letzte Aktion der Kelkheimer 
Waldjugend in diesem Jahr wird 
der traditionelle Weihnachts-
baumverkauf am 14. und 21. De-
zember jeweils von 11-16 Uhr am 
Gimbacher Hof sein.

Für Igel & Co und Eichhörnchen 112 Hände

Puppenstuben und Gesundheit

Einmal mehr ließ 
Evi Scheiber die 
Kelkheimer an ih-
rer Leidenschaft, 
die Puppenstuben, 
teilhaben. Kunst-
werke, früher ein-
mal hingebungs-
voll als Spielzeug 
für die Kleinen 
hergestellt und in 
ihrer Ausstattung 
auch deutliche 
Hinweise auf die 
Einrichtung in 
vielen Wohnungen 
der Vergangenheit. 
Als Ausstellungs-
ort diente dieses 
Mal die Gesundheitspraxis der 
Heilpraktikerin Birgit Christine 
Kainka in der Pestalozzistraße. 
Daher auch der Titel der Aus-
stellung am Tag der offenen Tür: 
„Kunst trifft auf Gesundheit“. 
Übrigens: Inzwischen hat Evi 
Scheiber mehr als 25 dieser fi li-

granen Kunstwerke gesammelt. 
Gut erinnerlich vor einiger Zeit 
die Ausstellung im Kelkheimer 
Museum.

Jugendrotkreuz
Mit Hilfe aus Liederbach von 
Tobias Sulikwski und Nives Seu-
fert – wird das Jugendrotkreuz 
Kelkheim neu gegründet. Wer 
immer mitmachen will, kann sich 
in der Schulstraße 8 melden. „Un-
ser Ziel ist es, eine erfolgreiche 
Jugendgruppe aufzustellen, wo-
bei der Spaß zunächst einmal im 
Vordergrund stehen soll, die The-
nen nicht zu rot-kreuz-lastig sind, 
also nicht zu sehr die Erste Hilfe 
herausgehoben wird“, sagte Suli-
kowski, der aus dem Roten Kreuz 
in Liederbach kommt. Eine Ju-
gendgruppe, die vor einigen Jah-
ren entstand, ist aber eingegan-
gen, weil es letztlich an Helfern 
fehlte, die neben Schule, Studium 
und Beruf nicht mehr genügend 
Zeit für diese ehrenamtliche Ar-
beit erübrigen konnten.

Qualm vom Küchenherd
Angebranntes auf dem Herd ei-
ner Wohnung eines Mehrfami-
lienhauses in der Feldbergstraße 
qualmte am Donnerstag der ver-
gangenen Woche so intensiv, dass 
die Rauchmelder Alarm auslös-
ten. Die Einsatzkräfte betraten 
die Wohnung mit Atemschutzge-
räten und fanden eine Person vor, 
die ins Freie gebracht und dem 
Rettungsdienst übergeben wurde. 
Im Anschluss wurde die Woh-
nung mit Überdruckbelüftern 
rauchfrei geblasen.

Neue Ö� nungszeiten des Recyc-
linghofes und der Grünkompos-
tierungsanlage: Recyclinghof: 
Zeilsheimer Straße nur samstags 
von 8 bis 12 Uhr, Grünkompos-
tierungsanlage: an der B 519 zwi-
schen Liederbach und Ho� eim 
von Dezember 2013 bis ein-
schließlich Februar 2014 sams-
tags von 8 bis 12 Uhr.

www.kelkheim-entdecken.de
Kelkheims Bildungsportal
für Kinder und Jugendliche

Der junge Pianist Clemens Berg 
wird am 8. Dezember um 17 Uhr 
im Landratsamt in Hofheim Wer-
ke von vier Komponisten spielen: 
Frédéric Chopin (Grande Val-
se brillante op. 18, Trois Valses 
op. 64), Ludwig van Beethoven 
(aus den Volksliedvariationen 
op. 107), Felix Mendelssohn 

Bartholdy (Variations sérieuses 
op. 54, Trois Caprices op. 33) 
und Sergej Rachmaninow (Polka 
de W.R.).Karten für das Konzert 
kosten in der Kategorie 1 (Reihe 
1-5) 14 Euro und in der Kategorie 
2 (Reihe 6-11) 11 Euro. Ermäßi-
gungen gibt es für Schüler, Stu-
denten, Ehrenamtscard-Inhaber 

und Schwerbehinderte und deren 
Begleitung – dann kosten die 
Karten die Hälfte. 
Erhältlich beim Main-Taunus-
Kundenservice im Landratsamt 
sowie per E-Mail kultur@mtk.
org. Veranstalter sind der Kreis 
und die Mendelssohn-Gesell-
schaft Main-Taunus.

Junger Pianist im Landratsamt
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 8 : Vermögen: Alles wird geteilt? 

„Alles was wir an Vermögen besitzen, wird geteilt.“ Ein Irrtum, 
der anlässlich der Trennung und Scheidung zu unerfreulichen 
Ergebnissen führen kann. Wer den gesetzlichen Güterstand ge-
wählt und keinen Ehevertrag geschlossen hat, lebt in einer sog. 
Zugewinngemeinschaft. Sie ist keine Vermögensgemeinschaft. 
Jeder ist Inhaber des Vermögens, das auf seinen Namen verwal-
tet wird. Es kommt also zunächst darauf an, wer beispielsweise 
als Eigentümer im Grundbuch steht oder auf wessen Namen das 
Sparbuch oder das Aktiendepot geführt wird. Gleiches gilt für 
Schulden gegenüber der Bank oder anderen Gläubigern. Eine 
gemeinsame Haftung besteht nur dann, wenn der Darlehensver-
trag von beiden Eheleuten unterzeichnet wurde.

Der Zugewinn, also das „Plus“, das ein jeder Ehegatte während 
der Ehe erwirtschaftet hat, wird nach dem Gesetz erst anlässlich 
des gerichtlichen Scheidungsverfahrens festgestellt und dann 

ausgeglichen. Vor diesem Stichtag liegt das Trennungsjahr. 
Jede Veränderung der Vermögensverhältnisse oder des Ver-
mögensbestandes wirkt sich unmittelbar auf die Zugewinnaus-
gleichsansprüche aus. Durch eine einvernehmliche notarielle 
Vereinbarung können Sie den Zugewinnausgleich auch vor der 
Scheidung regeln. Lassen Sie sich frühzeitig hierzu beraten.
Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Rat-
geber „Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre 
Ansprüche“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, 2010 
in 2. Aufl age.

Fortsetzung am 12. Dezember 2013.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

 Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

www.musikhaus-taunus.de
Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 
An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Achtung kaufe Pelze, Silberbe-
steck, Schmuck, alles aus Omas 
Zeiten, zahle bar, Anfahrt kostenlos. 
Josef: Tel. 069/20794984

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe.
 Tel. 06074/46201

Kaufe moderne Möbel und 
Leuchten aus den 50er, 60er 

und 70er Jahren
Skandinavische Teak- und Palisander-Möbel, 
Designerstücke und hochwertige Einrich-
tungsgegenstände. Möbel u. a. von Behr, Fritz 
Hansen, Cassina, Herman Miller, Knoll, Kill, De 
Sede etc. Auch restaurationsbedürftig, defekt.

Herr Fritz, Dreieich
Tel.: 06074 8033434 · Fax: 06074 8033508
Email: moebelankauf@hotmail.de

Sammler sucht Pelze jeglicher Art, 
sowohl Zinn, Silberbesteck, Arm-
band, Taschen, Uhren auch defekte 
Münzen, Modeschmuck und Teppi-
che, auch aus Omas Zeiten, Zahle 
Bar und Fair. Tel. 06196/7860216

Achtung! Seriöser Bar-Ankauf von 
alten Möbeln, Bilder, Porzellan, Mo-
deschmuck, Uhren, Hausrat usw. 
auch aus Nachlässen oder Woh-
nungsauflösungen. Alles anbieten, 
auch def. Sachen. Zahle höchst 
Preise. Tel. 0152/31827126 oder 
 06181/14164

Militärhistoriker su. Militaria & Patri-
otika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise! Tel. 0173/9889454

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen, 
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen, 
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere 
usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Info, Info. Kaufe Pelze aller Art, 
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold und Goldschmuck, defek-
te Uhren, Münzen an. Zahle bar und 
fair. Komme vorbei, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 06145/3461386

Kaufe Pelze, altes Kristall, alte 
Möbel, altes Porzellan, alten Mode-
schmuck, Antiquitäten, komplette 
Haushalte. Biete seriöse Kaufab-
wicklung. Tel. 0671/92893680

100,– für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative aus der Zeit 1935-45 
von Historiker gesucht. Kaufe auch 
ganze Archive und Nachlässe! 
 Tel. 05222/806333

Suche Radio m. Cassettendeck, 
Markengerät m. Netzanschluss, 
kein Koffer. Tel. 06172/32043

Künstlerin sucht Zinn und alten 
Schmuck für kreative Gestaltung 
zahle faire Preise Frau Pohl 
 Tel. 01577/2366353

Ankauf von Nachlässen
Haushaltsauflösungen
Tel. 0160-92973777

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche alles aus Speicher, Keller und 
Haushalt, auch reperaturbedürftig, 
einfach anrufen, netter Hesse 
kommt vorbei. Zahle bar. 
 Tel. 06195/676045

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel: 06174/209564

Weinkellerauflösung? Spezialist 
für Weinkellerbewertung u. Ankauf 
von hochwertigen Rotweinen. Zahle 
bar.  Tel. 0172/6810125 
 oder thomas@hartwine.de

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Suche ein gebrauchtes, gut erhal-
tenes Klavier zum Kauf. Vorzugs-
weise Yamaha, Kawai, etc. 
 Tel. 0174/9260711

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen + 
zahle Höchstpreise für alte Modell-
autos von Siku + Wiking, 
 Tel. 06196/82539 o. 0174/303 2283

Kaufe Pelzmantel Nerz an. Silber-
bestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold, Goldschmuck. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06145/3461386

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler sucht Pelze und Zinn, 
Silber Besteck, Modeschmuck,  de-
fekte Armband-Uhren. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06104/8036486

 KöWo KroBo OWo HomWo KeZ Ausgabe Bemerkungen 
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Eisenbahnfreunde PAP #45

Eisenbahnfreunde suchen …
Modelleisenbahn & Modellfahrzeuge
Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
Tel. 0175 – 382 33 60

Alte Orientteppiche & Seide, auch 
beschädigt, gesucht. Gemälde, Sil-
ber, Uhren Figuren. Zahle reellen 
Preis.  Tel. 069/30858677
 Dr.T85@hotmail.de

Ich kaufe alte Kamera und Objek-
tive von Leica.  Tel. 0160/91502954

Kaufe Porzellan (Meissen, KPM 
Berlin, Herend, Hutschenreuther, 
Rosenthal). Seriöse Kaufabwick-
lung.  Tel. 0611/305592

Kaufe Münzen u. Briefmarken zu 
Sammlerpreisen! Seriöser Fach-
mann!  Tel. 069/89004093

Barzahler kauft Silberbestecke (90, 
100, 800 etc.), Porzellan, Bleikristall, 
alte Uhren, Pelze, Nähmaschinen,  
Louis Vuitton, ganze Nachlässe. Se-
riös!  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

Weihnachten Schnäppchen, Audi 
A6 Avant Quattro 2,7 l, v 6 18, All-
rad, 213 KW, Combi, BJ 2002, 
Recaroledersitz. + v. Extras, günstig 
abzugeben, Preis 8000,– €. 
 Tel. 0157/76857010

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2012
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

Bar-Ankauf alle Fahrzeuge – 
auch mit Mängeln, Sa. und So. – 
0177-2802695 · 06102-7039329

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

 
Garagenstellplatz zu vermieten! 
In Oberhöchstadt- Friedensstraße. 
50,- € / Monat,  Tel. 0152/06373939

Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

KFZ
ZUBEHÖR

REIFEN

4 Dunlop Winterreifen 225/55 R 16, 
auf Alufelgen 7 Jx16 im 6-Arm-De-
sign für Audi. Nur 2 Winter genutzt, 
400,– € VHB. Tel. 0173/8653396

4 Pirelli Winterreifen Snow-Sports 
185/75R 1588P auf Stahlfelgen Pro-
fil, 4 mm, 90,– €, abholen in HG. 
 Tel. 06172/665411

WR für 5er BMW, Kombi (Baujahr 
2009) 4 Kompletträder (mit Original 
BMW-Alufelgen) Conti Winter 
225/55 R16, Profiltiefe 5-6 mm, VB 
395,– €.  Tel. 06173/952224

Verkaufe 4 Dunlop Wi‘reifen auf 
Felgen 225/50 R 17, RSC, Profil 
7mm, VB € 520,-, 
 Kontakt: 0172/6721721

BEKANNT-
SCHAFTEN

WWW.SICH-WIEDER-VERLIEBEN.DE

Meinen Premium-Herzenspartner (Dr. jur. /
68 J. /1,82 m) habe ich am 31.5.13 in HG ge-
funden! Unter neh mensberaterin i. R. führt an-
spruchsv. Da. + He. j. Alters zu ihrem Wunsch -
partner (anonym/ ohne lange Ver tragsbindung).
Tel. 0152 - 38 55 43 30 (Di. + Fr. 13 – 15 Uhr)

SIE SUCHT IHN

Sie, jugendl. Endsiebzigerin, char-
mant u. natürl., Schlank, noch aktiv 
u. engagiert mag nicht schon wie-
der alleine in den Winter u. möchte 
lieben, gebildeten u. fürsorgl. Herrn 
in geordneten Verhältnissen (70 – 
80J.) kennenlernen. Chiffre OW 4801

„Wo ist der Mann, der mein
Herz u. meine Hände wärmt?“
Monika, Mitte 50, ist e. attrak -
tive, fröhliche, warmherzige Frau,
die nach dem Tod ihres Mannes,
noch einmal glücklich werden
möchte. Ich sehne mich nach e.
Mann zum gegenseitigen verwöh-
nen u. lieb haben. Über Ihren An-
ruf würde ich mich sehr freuen!
Anruf über Tel. 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa. + So., www.2-samkeit.de

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen

Erfolg durch 
Werbung

Erfolg durch Werbung

Hier könnte Ihre Anzeige stehen

Wer inseriert, hat mehr Erfolg!

Achtung!
Anzeigenschluss für den 

29. Mai 2013 (KW 22) 
ist am Montag, 27. Mai

um 15 Uhr.

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Donnerstag, xx. xxxx 2013 Kalenderwoche xx – Seite #HOCHTAUNUS VERLAG

„Schlafende Ampel“ – muss geweckt werden
Die Abwehrreaktion vieler ist 
verständlich: Schon wieder eine 
Verkehrsampel. Bei Licht bese-
hen hat die Sache doch Sinn und 
Verstand. Es handelt sich um 
eine Lichtsignalanlage, die auf 
der Kelkheimer Straße an der 
Kreuzung zur Spessartstraße in 
Höhe der Firma Rothenberger 
eingerichtet wird. Wie gesagt, 
im ersten Moment widersinnig, 
weil es eine weitere Anlage nur 
ein paar hundert Meter weiter 
gibt.
Jedoch: Hier handelt es sich um 
eine Landesstraße, auf der die 
Stadt Kelkheim nicht schalten 
und walten kann, wie sie möch-
te, beispielsweise einen Kreisel 
bauen. Seit rund sechs Jahren 
bemüht sich die Stadt jedoch, 
den vielen Autofahrern gerecht 
zu werden, die aus den angren-
zenden Wohngebieten kommen 
und von der Spessartstraße 
auf die Kelkheimer Straße ein-
biegen wollen. Oft genug ein 
riskantes Unternehmen. Viel 
Verkehr, dazu oft sehr schnelle 
Fahrzeuge.

Die Lösung jetzt nach länge-
ren Verhandlungen mit der 
zuständigen Behörde: Eine so-
genannte „schlafende Ampel“. 
Die leuchtet für die Kelkheimer 
Straße dauernd Grün. Wenn 
jemand aus der Spessartstraße 
nach rechts in die Kelkheimer 
Straße in Richtung Fischbach 
einbiegen will, ordnet er sich 
rechts ein und wartet, bis sich 
ihm eine Lücke bietet, um sich 
einzufädeln.
Linksabbieger in Richtung 
Stadtmitte jedoch, die den Ver-
kehr kreuzen müssen, überfah-
ren auf der linken Fahrbahn 
eine Schleife, die dem Warten-
den signalisiert: Jetzt kannst 
Du fahren. Denn der Verkehr 
auf der Kelkheimer Straße wird 
kurzzeitig unterbrochen.
Sicher, so werden nicht auf ein-
mal viele Autos aus der Spes-
sartstraße herausfahren kön-
nen, aber sie sind in Zukunft 
sicherer beim Einbiegen, betont 
Bürgermeister Thomas Horn. 
Diese Art der Verkehrssteue-
rung sei relativ neu, auch wenn 

Vorläufer davon schon am Hüh-
nerberg und an anderer Stelle 
in der Stadt eingerichtet sind.
Der Bürgermeister, darauf an-
gesprochen, weshalb hier kein 
Kreisel kommt: „Wir sind nach 
den langen Verhandlungen froh, 
dass überhaupt was kommt.“
Dazu sei vermerkt, dass die 
zuständige Straßenverkehrs-
behörde – heißt sie nicht etwa 
„Hessen mobil“? – beim Thema 
Kreisel überhaupt nicht mobil 
zu sein scheint. Sie hat schon 
den Kreisel damals am Hüh-
nerberg verhindert und stemmt 
sich auch gegen einen Kreisel 
am Münsterer Knoten. Man 
braucht nicht ins Ausland zu 
fahren, um bessere Beispiele 
kennen zu lernen. Knapp wei-
ter nördlich, im Raum Butzbach 
gibt es jede Menge Kreisel auf 
Bundesstraßen, die vorzüglich 
funktionieren. Dort scheint 
„Hessen mobil“ mobiler zu sein 
als im Raum Frankfurt. Daher 
die positive, wenn auch etwas 
resignierende Reaktion des Bür-
germeisters zu diesem Thema.

Für die TSG: Der erste Heimsieg in der Oberliga Hessen
Die gesamte Mannschaft wollte 
ihn, die zahlreichen Anhänger 
in der Eichendorff-Halle woll-
ten ihn, und sie bekamen ihn: 
Die TSG Münster feierte ihren 
ersten Heimsieg in der Ober-
liga Hessen. Das 38:37 gegen 
die HSG Hanau hätte in den 
Schlussminuten auch noch deut-
licher ausfallen können, doch 
was zählt, sind die Punkte. Was 
zählt, ist der dritte Saisonsieg, 
mit dem die Mannschaft von 
Trainer Thomas Gölzenleuchter 
den Anschluss an das Mittelfeld 
der höchsten hessischen Hand-
ballspielklasse hergestellt hat.
Die Zuschauer sorgten vom An-
pfiff an für eine imposante, laut-
starke Kulisse, die der Mann-
schaft in den schwierigen Phasen 
die notwendige Rückendeckung 
gab.Gölzenleuchter hatte für den 
Vergleich mit den vormals drei 
Punkte besser postierten Hanau-
ern seine Startformation geän-
dert. Sebastian Jacobi begann 
dieses Mal als zentraler Spieler. 
Weniger am Angriff, als an der 
Abwehr lag es schließlich, dass 
Münster zur Pause zurücklag. 

„Wir waren in der ersten Halb-
zeit zu passiv gegen den groß 
gewachsenen Rückraum der 
Gäste“, kommentierte Gölzen-
leuchter. Es entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch, bei dem 
die Hausherren durch ihre erste 
und zweite Welle zumeist post-
wendend die richtigen Antwor-
ten auf die Hanauer Tore fanden. 
Dennoch hatten die Gäste leichte 
Vorteile und legten bis zur Pau-
se vor: 20:18.Der Torreigen soll-
te sich in der Eichendorff-Halle 
auch im zweiten Spielabschnitt 
fortsetzen, allerdings mit einer 
kleinen Änderung: Der Hanauer 
Rückraum mit dem langjährigen 
Zweitliga-Akteur Neumann (9), 
Ritter (7/2) und Pillmann kam 
nicht mehr so gut zum Zug, die 
Münsterer Angreifer aber schon. 
Was ebenfalls auffiel: Münster 
hatte mehr Aktivposten als der 
Gegner in seinen Reihen. Wäh-
rend Milan Stancic, Theo Roos 
und Sebastian Frieman aus ei-
nem starken Team heraussta-
chen, überzeugten überdies Se-
bastian Jacobi, Jonas Ulshöfer 
und der genesene Daniel von 

Rekowski. Auch Marc Kunz 
machte zwischen den Pfosten 
seine Sache gut. Nach dem erst-
maligen Führungstreffer zum 
25:24 (38. Minute) ließ die TSG 
keinen Zweifel mehr daran auf-
kommen, dass sie an diesem 
Abend das Spielfeld als Sieger 
verlässt.
Münster baute den Vorsprung 
auf 29:26 aus, dann auf 33:29, 
und noch vor dem Schlussak-
kord stand der Sieg beim 38:35 
fest.
TSG Münster: Stefan Biermann 
(1. bis 6.), Marc Kunz (6. bis 
60.); Theo Roos (10/5), Milan 
Stancic (8), Eryk Kaluzinski (6), 
Sebastian Frieman (5), Daniel 
von Rekowski (5), Sebastian Ja-
cobi (2), Jonas Ulshöfer (1), Tim 
Kunz (1/1), Benni Dautermann, 
Julian Schuster, Bastian
Dobhan, Felix Ikenmeyer.

Schwerer Gang nach 
Gelnhausen

Mit dem Schwung des ersten 
Heimsiegs fährt die TSG Müns-
ter nun nach Gelnhausen. An-
pfiff ist am Samstag um 19.30. 
Uhr.
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Hübsche, jung gebliebene, hu-
morvolle, umzugswillige Witwe,
Anf. 60, mit Herz, etwas vollbusig.
Vor Weihnachten ist es besonders
schlimm alleine zu sein! Ich koche
u. backe gern, bin e. gute Hausfrau,
mag die Natur, Tiere, alte Filme u.
Volksmusik. Für welchen Mann, bis
85 J., a. d. Umgebung, darf ich da
sein, mit ihm kuscheln u. ihn um-
sorgen? Gerne besuche ich Dich
mit m. Auto! Anruf über Tel.
0 800 - 4 33 66 33, auch Sa. + So.,
www.2-samkeit.de

Junge Witwe, 55, blond, herzlich, attraktiv, su. Mann 
b.70, dem ich Liebe und Geborgenheit schenken darf. 

0 61 92/96 14 82 www.dergemeinsameweg.de

Hanna, Mitte 70, alleinstehend,
attraktiv, unternehmungslustig,
möchte dem Leben wieder e. Inhalt
geben. Mögen Sie auch gemein-
sam lachen, reden u. gut essen, al-
les Schöne zu Zweit erleben u.
sehnen sich nach einer liebevollen
Umarmung? Melden Sie sich bitte
schnell über Tel. 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa. + So., www.2-samkeit.de

Katja, 37, Fachärztin, toller Job, super Figur. Bin 
unkompliziert, suche einen humorvollen Partner, 
mit dem ich wieder von Liebe sprechen u. Zärtlich-
keiten austauschen möchte. Neugierig? Dann ruf‘ an! 

0 61 92/96 14 82 www.dergemeinsameweg.de

Martha, Ende 60, attraktiv, gute
Hausfrau u. Autofahrerin, sucht e.
Mann, der sich gerne umsorgen
lässt. Wollen Sie an d. lg. Winter-
abenden alleine zuhause sitzen u.
grübeln? Welcher Mann möchte
mich schon morgen treffen u.
Weihnachten mit mir verbringen?
Anruf über Tel. 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa. + So., www.2-samkeit.de

ER SUCHT SIE

Er 172/70kg/47j, ist gut abgesi-
chert aber bescheiden, sportlich, 
gepflegt, respektvoll und einfühl-
sam sucht dich für gemeinsame 
Wege. Du hast gewöhnliche Bedürf-
nisse, bist bis 48j und fühlst dich 
angesprochen?  Tel 0151/56100825

Morgens nicht mehr solo frühstücken und 
die Zeit alleine verbringen zu müssen, das 
wünscht sich von Herzen Reiner, 47, Dipl. Ing. 

0 61 92/96 14 82 www.dergemeinsameweg.de

Wolfgang, Mitte 80, fit u. aufge-
schlossen, sucht das passende
Gegenüber! Gemütliche Abende,
gefühlvolle Momente, Reisen, gu-
tes Essen, das Alles macht mir al-
leine keinen Spaß. Ich suche e. un-
komplizierte, unternehmungslu-
stige Partnerin zum Aufbau e. ehr-
lichen Partnerschaft. Bitte rufen Sie
an über: Tel. 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa. + So., www.2-samkeit.de

Peter, 55/181, Geschäftsmann, männl., markant, 
blaue Augen, geradlinig u. treu. Ich glaube fest an 
den Neuanfang. Suchen Sie einen finanziell unabhän-
gigen Partner mit starker Schulter zum Anlehnen?

0 61 92/96 14 82 www.dergemeinsameweg.de

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

Zuverlässige, nette Kranken-
schwester + Altenpflegerin mit viel 
Geduld und liebevollem Charakter, 
bietet häusliche Pflege inklusive 
Hausdienstleistungen, PKW vor-
handen, nur privat, im Raum HG.  
 Tel. 06172/2678997 od. 
 0174/4578838

Betreuung 24 Std. zuhause
info@haussamariter24h.de

Tel. 06172 - 597418
Mobil 0171- 4623693

SENIOREN-
BETREUUNG

zuverlässig
kompetent
erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60

24

Stunden

Betreuung

Z U  H A U S E

www.Senioren-S
ervice- 

Pro
Vita

24.de/R
hein-M

ain

KINDERBETREUUNG

Liebevolle persische Tagesmutter 
in Kronberg hat wieder ab Jan. 2014 
Plätze frei. - 10-jährige Berufserfah-
rung; 2 Gehminuten zum Spielplatz, 
Felder und Wald; seit 20 Jahren in 
Kronberg wohnhaft; 
 Tel. 06173/68557 
 Handy: 0152/04239366

Nachmittagsbetreuung für Grund-
schüler (1. Klasse) in kleiner Gruppe 
(Privat) in Kronberg gesucht.
 Tel. 0160/93927459

Während Sie Weihnachtseinkäufe 
tätigen, spiele ich gerne mit Ihren 
Kindern - Schülerin 12 J., deutsch/
englisch, Di. & Fr. nachmittag/Sa./
So.,  Tel. 06174/3250

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

Gartengrundstück  Kronberg/Ts. 
543qm, unterhalb Unterer Thaler-
feldweg 9 zu verkaufen (u.U. zu ver-
pachten).  Tel. 0561/402963;
 E-Mail: hg_zubrod@gmx.de

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Baugrundstück Kronberg OT 
ca. 1000qm mit Altlast, kein Makler.
 Tel. 0152/04984928

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie sucht Haus in Bad 
Homburg von privat, gerne mit ELW 
oder erweiterbar. 
 Tel. 06172/4954532

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Vom Privat: Junge Familie (Kind 2 
J.) sucht älteres renovierungsbe-
dürftiges Haus.  Tel. 0178/3470630

Familie sucht Haus ab 5 Zi./120qm 
Wohnfläche im Raum Vordertaunus/
MTK zum Kauf. Gerne mit Garten 
und Garage/Carport. Von Privat! 
 Chiffre KB 48/1

Freistehendes Einfamilienhaus 
zur Eigennutzung von privat in guter 
Wohnlage von Kelkheim, Königstein 
oder Kronberg gesucht. Alternativ 
geeignetes Grundstück zur Bebau-
ung eines EFH.  Tel. 01523/4048864

Junge Familie sucht von Privat 
Baugrundstück/Haus; DHH, EFH, 
RH auch sanierungsbedürftig; 
in Kronberg, Bad Soden, Königstein 
 Tel. 01520/8550655

Journalisten Ehepaar sucht zwei 
Wohnungen im gleichen Haus in HG 
oder MTK zum mieten oder kaufen. 
 email: rheawessel@hotmail.com

GEWERBERÄUME

Königstein, modernes 2-Zi Büro  
1.OG, 40m2+Nebenräume, sofort 
beziehbar, Miete 390€+90€ NK  
 Tel.06174/5485

Kronberg-Ohö. renovierte, helle 
Büroräume geeignet für IT-Handel, 
Steuerberater, beratende Berufe. 
95qm WW € 990,- € + Kaution.
 Tel. 06173/999 9961

Kronberg-Schönberg. Helle Bü-
roräume in sehr guter, ruhiger Lage 
im EG, 63qm, ab 01.04.2014 zu ver-
mieten. € 750,- + NK € 115,- 
+ 3 MM Kt.  Tel. 06173/326800

MIETGESUCHE

Gesucht: Whg. mit Balkon od. 
Garten für Berufstätigen-WG in HG 
ab 120 qm mit Echtholzböden. Ger-
ne Altbau ab 4 Zi. Geboten: ruhige 
und verantwortungsvolle Mieter. 
 Tel. 0178/7162263

Helle Wohnung in HG gesucht! 
Ruhiges und verantwortungsbe-
wusstes Pärchen (Betriebswirt, Leh-
rerin) sucht Wohnung mit Garten od. 
Terrasse für gemeinsame Zukunft 
ab 75 qm mit Echtholzböden. Gerne 
Altbau. Tel. 0179/7457588

Verlagsmitarbeiterin, 51 J. (NR) 
sucht ab Jan./Febr. 14 in Oberursel 
oder näherer Umgebung 2-Zi-Whg. 
bis 600,– €  WM. Tel. 0152/25867107

Rentner, sportl. gepflegt, sucht 1 
– 1½ Zi.-WHG in Bad Homburg bis 
400,– €. Tel. 01573/2677411

Junger Pianist + Sängerin suchen 
ein freistehendes Haus (bis € 900,- 
Kaltmiete), um sich in Ruhe auf ihre 
Konzerte vorzubereiten. 
 Mobil: 0176/96642375

Rentnerehepaar sucht ab April  
2014. 3-4- Zi.-Wohnung, senio-
ren-gerecht, mit Balkon, guter 
S-Bahn oder Bus Anbindung, ruhige 
Lage, im 20 km Umkreis von Kelk-
heim. Angebote über  Tel. 
02655/961290

Manager Familie (3 P.) int. Unter-
nehmen sucht im HTK & MTK, 4 ZW 
od. Häuser bis 2100,- € kalt, ab so-
fort zu mieten, Dr. Kim, 
 Tel. 0177/7971617 
 od. senfkorn@hotmail.com

Junge Familie, Versicherungsange-
stellter / Lehrerin mit zwei Kindern 
(5 Jahre - 5 Monate) sucht in Kron-
berg, Bad Soden, 4 Zimmer mind. 
100m² bis ca 1.100,- € kalt.  
 Tel. 0151/68106783

Netter u. ruhiger Physiotherapeut 
(NR, alleinstehend, im Angestellten-
verhältnis) sucht eine  schöne 2 Zi.-
Whg. mit EBK in Königstein o. Um-
gebung.  Tel. 0162/2661439 
 oder hacker.marcel@yahoo.de

VERMIETUNG

3 Zi DG, 80 m² + 32 m², Hobby-
raum, Neubau, Erstbezug 830,– € + 
185,– € Umlage, keine Makleranfra-
ge bitte, von Privat. Saalburgstr. 97, 
61350 Bad Homburg. 
 Tel. 0177/6480010

Reih.Haus in Bad Homburg mit  
Garten 135 m², 5 Zimmer + (Kü/Bad/ 
Gäste-WC) über 4 Etagen. 1350,– € 
kalt + NK. Besicht./Einzug nach Ver-
einbarung. Tel. 0170/4953256

Mietwohnung von Privat. 3 ZKB, 
PKW-Stellplatz, 83 qm, Balkon, Top 
Citylage, 890,– € kalt, 200,– € Umla-
gen, 3 MM Kaution, 1000,– € Abstand 
für Einbauküche. Tel. 0172/9737790

Oberursel-Weißkirchen, sehr helle 
u. moderne 3-Zi-whg., 67 m², im DG 
eines 6-FH, kompl. renov., frei ab 
01.01.2014, Miete 640,– € zzgl. NK/
Kt., Pkw-Stellplatz möglich. Keine 
Makler. Tel. 06172/918801 oder 
 0179/4942194

Renov. Einlieger-WHG. 56 m² in  
B. HG, 600,– € warm, ab 1.1.2014 
zu verm. Tel. 06172/451412

Friedrichsd.-Burgholzh., DG-Woh-
nung, 70 m², Wohnzi. mit EBK, Flur, 
Schlafzi., TGL-Bad, 560,– € MM + 
ca. 150,– € NK + 2 MM Kaution, nur 
an Privat. Tel. 06007/8966

HG-Mitte, 3 ZKB, 75 m², EBK, 
TGLB mit Whirlpool, Balkon, TGP, 
voll renoviert, von Privat ab sofort, 
750,– € + NK + 3 MM KT. 
 Tel. 0162/3232275

Friedrichsd.-Burgholzh., Ihre Se nio-
renwhg., ruhig, helle 3 ZKB, Dusche 
+ W-Bad, große Wohnküche, 
PKW-Stellplatz. Tel. 06007/2644

Oberursel, kl. 3-Zi-Maisonette-Whg. 
f. Paare od. Singles, m. Wohnküche 
(EBK), TGL-Bad, Gäste-WC, Keller, 
Freisitz, 700,– € + 3 MM Kaution + 
NK, keine Makler. 
 Tel. 0157/33173756

Senioren. Wir suchen einen nicht-
rauchenden Mitbewohner/Mitbwoh-
nerin für schöne, helle gepflegte 
Wohnung am Waldrand im Wester-
wald. Tierfreunde willkommen.
 Tel. 06435/2405

Königst-Falkenst. helle ruh., 4-ZW, 
104 m2, neues Bad/G-WC, Kü. frei 
gestaltbar, gr. Blk., € 995,– + NK+KT
+ Garage/Stellpl. Tel. 06174/933032 
 0176/24208070

Gepflegtes Fachwerkhaus in 
Oberstedten zu vermieten. 65m2, 
über 3 Etagen, Einbauschränke, 
Echtholz-Parkett, EBK, Tgl.-Bad, 
Gäste-WC, sehr hell, kl. Terrasse, 
sehr gepflegter Keller, 790,- € + NK 
+ 2 MM Kt.  Tel. 0173/9657719

Nachmieter gesucht! Königstein 
Dachgeschosswohnung 3 Zimmer, 
Küche, kleines Bad, ohne Balkon 
Miete zur Zeit 450,- € zzg NK ab Fe-
br. 2014 Anfragen unter 
 wohnungkoenigstein@t-online.de

Sehr schöne 3-4 Zi.-Wohnung 
(104qm) nur 8 km von Königstein 
(Glashütten), EBK, Gäste-WC, Bal-
kon, PKW-Stellplatz in netter kleiner 
Hausgemeinschaft, ideales Umfeld 
auch für Kinder und Ruhesuchende. 
680,- € zuzügl. NK u. Kt. Anmietung 
einer Garage möglich.
 Tel. 06434/1781

1-Zi-Wohnung in Kronberg, voll 
möbliert u. komplett ausgestattet, 
45 qm, ruhige und zentrale Innen-
stadtlage, S-Bahn-Nähe, ideal für 
Wochenendfahrer, ab 1.12.2013 von 
privat zu vermieten.
 Tel. 06173/5636 o. 0162/4619052

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter E-Mail:  
Adolf.Guba@BleiGuba.de und unter  
 www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/983689

KOSTENLOS

Jura Kaffeeautomat kostenlos 
abzugeben! Tel. 0151/57691602 
oder  hulye.cicam@gmail.com

NACHHILFE

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

Erfahrene Nachhilfelehrerin bietet 
Französisch und Mathematik Nach-
hilfe an. Tel. 0176/61073548

Gymnasiallehrer sucht Festan-
stellung zur Nachhilfe mit intersiver 
päd. Betreuung (incl. SEKII), Refe-
renz., 20 J. Erf. Tel. 069/7681868

Bilanzbuchführung, KLR, Contr., 
BWL, VWL, erfolgr. Nachhilfe u. Prü-
fungsvorbereitung f. Schüler, Azubi, 
Stud., IHK-Prüfung. 
 Tel. 06172/33362

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Nachhilfe Französisch. Versäum-
tes gezielt nachholen, privater Ein-
zelunterricht, auch in den Ferien.
 Tel. 06196/80 77 48

Mathematiknachhilfe u. Abiturvor-
bereitung von Naturwissenschaftler: 
Analysis, Vektorrechnung, Wahr-
scheinlichkeitsrechnung. Hausbe-
suche nach Absprache. 
 Tel. 06082/923879

Diplomingenieur erteilt Nachhilfe 
in Mathematik (alle Klassen). Ich 
komme zu Ihnen.  Tel. 06174/3343

Hausaufgabenbetreuung für unse-
ren 15 jährigen Sohn für Mathe, 
Deutsch, Französisch v. Mo. - Do. 
jeweils v. 14 bis 16 Uhr in Kronberg.
Genannte Fächer sollten Sie gut 
berherrschen.  Tel. 0176/64765764

Qualifiz. Nachhilfe in Deutsch u. 
Englisch von engagierter Lehrerin in 
Kronberg u. Umgeb.
 Tel. 0177/6119556

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Erfahrene, deutsche Pflegerin für 
83j. Dame in gehobenem Haushalt,  
Bad Hg/Gonzenheim gesucht. Be-
vorzugt mit Erfahrung bei Parkinso-
nerkrankung. Zum Teil hauswirt-
schaftliche Tätigkeit. 2 x / Woche 
(Mi., Fr.) von 13.30 – 16.30. Eigenes 
Auto u. FS Kl.3 erwünscht. 
 Tel. 0175/5958093

Suche kräftigen Mann zum 
Schneeschippen in Oberstedten Ei-
chenwäldchen. Tel. 06172/33738

Wir brauchen Hilfe u. suchen f. Mo. 
u. Fr. Frau zum Bügeln, Putzen u. 
Hundegassi m. Referenzen nur an-
gemeldet.  Tel. 0163/6798765

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz hilfe gesucht. Einmal wchtl. 4 
Stunden, HG-Obererlenbach. Auf 
Rechnung oder Mini-Jobbasis. 
 Tel. 06172/456462

Haushaltshilfe gesucht im Privat-
haushalt gesucht: Wir suchen eine 
zuverlässige, vertrauensvolle und 
gründliche Haushaltshilfe in König-
stein-Schneidhain.  Sie sollten an 2 
Tagen für je 3- 4 Stunden kommen.  
Idealerweise können Sie Erfahrun-
gen und Referenzen vorweisen. 
 Tel. 0160/4768182

Wir suchen für unseren Unterneh-
merhaushalt (Privathaushalt inklusi-
ve 4 Geschäftsräumen im gleichem 
Gebäude) zuverlässige Haushalts-
hilfe 3 Tage in der Woche für alle 
anfallenden Hausarbeiten (inklusive 
Wäsche waschen u. bügeln, kleine-
re Einkäufe, putzen). Bei Interesse 
melden Sie sich gern mit einem klei-
nen Bewerbungsschreiben unter  
 kontakt@martinlimbeck.de oder 
 per Telefon +49 6174 201619-41  - 
 Frau Barbara Krell.

STELLENGESUCHE

Zuverlässiges Frauen-Team
mit langjähriger Erfahrung im
Reinigungsbereich übernimmt
Büro-/Praxis-/Treppen-/Haus-
haltsreinigung. Referenzen!

Tel. 0179 / 8114178

Fleißige zuverlässige Frau sucht 
Arbeit im Privathaushalt. Putzen 
und Bügeln. Tel. 0176/98421768

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Guter pol. Handwerker sucht Arbeit. 
Renovierung, Sanierung, z.B. tape-
zieren, streichen, verputzen, fliesen, 
mauern, Bodenverlegung, Trocken-
bau, Möbelmontage. 
 Tel. 0152/03295206

Zuverlässiger polnischer Handwer-
ker: Bauarbeiten, Zaun, Fliesen, La-
minat, Tapezieren, Streichen, Refe-
renzen. Tel. 0152/10290950

Pol. zuverlässiges Team sucht Ar-
beit, Tapezieren, Streichen, Fliesen 
verlegen, Boden verl. Natursteine 
u.v.m. preiswert. Tel: 0151/17269653 
 06196/5247453

Zuverlässiger Handwerker (ge-
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA- 
Möbel + Küchenauf- und Abbau, 
Profi. Tel. 06171/883692 
 Mobil. 0177/5839840

Deutschsprachige Frau sucht 
Stelle zum Putzen und Bügeln im 
Privathaushalt Kronberg, König-
stein. Tel. 0157/76562645, 
 0157/36018522

Zuverlässige nette Frau sucht 
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt. Bitte nach 18.00 Uhr anru-
fen. Tel. 01577/4834254

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Arbeit für Mittwoch und Frei-
tag im Haushalt. Bitte nur seriöse 
Anrufe. Tel. 0151/45413458

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle mit guten Referenzen 
donnerstags ab 13 Uhr. 
 Tel. 0163/6877098

Zuverlässige, junge Frau sucht 
Arbeit,  Putz- und Bügelstelle im Pri-
vathaushalt in Königstein. 
 Tel. 0157/78982392

Zuverlässige Putzfrau mit viel Er-
fahrung sucht Putz- und Bügelstelle 
im Privathaushalt. Auch Büros. 
 Tel. 0157/77176676

Zuverlässige, fleißig nette Frau 
sucht Putzstelle im Privathaus, Büro 
und Praxis. Mit guter Erfahrung. 
 Tel. 0157/78877495

Polnisches Handwerker Team. 
Bauarbeiten aller Art (Flies., Tapez., 
Streichen uvm.) Preiswert. 
 Tel. 0152/10208437

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier-und Tapezierarbeiten, 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung 
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

❥ Hier finden Sie 
Ihr neues Glück ❥
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Anzeigenschluss dienstags, 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage 
können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: 

Abholer  Ja  Nein Senden  Ja   Nein

Auftraggeber:
Name 

Straße 

PLZ, Ort 

Unterschrift

Der Betrag von              €  

 liegt als Verrechnungsscheck bei 

 soll von meinem Konto abgebucht werden

Private Kleinanzeige
Kelkheimer Zeitung · Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Oberurseler/Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche 

Kontonummer 

Bank 

Bankleitzahl 

Unterschrift

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 11,50 € 
 bis 5 Zeilen 13,00 €
 bis 6 Zeilen 14,50 €
 bis 7 Zeilen 16,00 €
 bis 8 Zeilen 17,50 €

je weitere Zeile  1,50 €

Chiffregebühr:
bei Postversand  4,50 € 
bei Abholung  2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Gesamtauflage: 
100.800 Exemplare

Eine Rechnung wird Ihnen nicht zugesandt.

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von meinem Konto 
abgebucht werden. Der Einzugsauftrag gilt nur für diesen Rechnungsbetrag.

Bitte beachten Sie, dass dieser Coupon ausschließlich für private Kleinanzeigen gültig ist!
Kleinanzeigen direkt per E-Mail an kw@hochtaunus.de bitte mit allen Angaben.

Kelkheimer Zeitung  ·  61462 Königstein/Taunus  ·  Theresenstraße 2  ·  Fax 06174 9385-50Bitte Coupon  
einsenden an:

Erfahrene, zuverlässige Haus-
haltshilfe sucht Arbeit im Haushalt 
an 1 oder mehreren Tagen. 
 Tel. 0177/5668295

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln. Tel. 0157/76870691

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit, Putz- und Bügelstelle im Pri-
vathaushalt und Büro. 
 Tel. 0157/78574831

Zuverlässige Frau sucht Stelle als 
Putz- und Bügelhilfe im Privathaus-
halt, ehrlich und flexibel. 
 Tel. 0176/79837943

Biete Winterdienst für Privathaus-
halte im Raum Oberursel, Kronberg 
+ Königstein an. Tel. 0152/11329355

Zuverlässige, deutschsprachige 
Frau sucht Stelle zum Putzen und 
Bügeln im Privathaushalt. 
 Tel. 0179/8899967

Renovierung aller Art! Tapezieren, 
Laminat, Badrenovierung und Flie-
sen verlegen, und Umzüge. 
 Tel. 0176/20504139, 
 061/958092790

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles was es im 
Garten gibt: Heckenschneiden, 
Bäumefällen, Rollrasen verlegen. 
Pflege allgem. (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Thailänderin, 51, Krankenschwes-
ter, sucht Arbeit als Altenpflegerin. 
Tagsüber.  Kontakt: 0172/9819201

Kompl. Renovierungen aller Art 
machen erfahrene und zuverlässige 
Männer aus Polen. (Referenzen auf 
Wunsch).  Tel. 0152/06949949

Ich suche Stelle im Privathaushalt  
zum Putzen - Bügeln - Treppen.        
 Tel. 0163/4593838

Reinigungskraft sucht neue Auf-
träge (Büros und Privathäusern). 
Biete auch Haushaltshilfe jeder Art 
für die Rentner. Tel. 0151/64706188

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt Putzen - Bügeln 
-Treppe. Tel. 0163/4593838 Danke!

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E, F/D), Buchhaltungsvor-
bereitungs- und OCR-Arbeiten, Rei-
sekostenabrechnungen, Organisati-
on Ihres Büros bzw. Ihrer Ablage - 
schnell, zuverlässig und preiswert.
  Tel. 0152/53918955

Erfahrener pol. Handwerker sucht 
Arbeit: Renovierung, Malen, Tape-
zieren, Bad u. Fliesen, Parkett, La-
minat Teppichb. kl. Umzüge. etc. 
 Tel. 0157/76887795

Junge Polin sucht Stelle zum put-
zen: Privathaushalt, Büroreinigung, 
Treppereinigung, Fensterreinigung, 
Hundebetreuung, 12,- € pro stunde
 Tel. 0157/87072955

Renovierung vom Fachmann: 
Malerarbeiten, tapezieren, fliesen, 
verputzen, mauern, pflastern, 
Parkett u. Laminat verlegen.
 Tel. 0174/2453923, 06174/249803

Renovierungen aller Art. Verputz., 
Trockenbau, Maler-Tapezierarb.,   
Fliesenverl., Parkett-Laminat, uvm. 
Zuverlässig. Tel. 01522/2950288

Keine Lust mehr in der Mittags-
pause auf Pommes und Co.? Haus-
wirtschafterin, mit sehr guten Koch-
kenntnissen (leicht, Vegan, Vegetar, 
Mediterr., Allergiker, Hausmannsk.) 
kocht mit Freude für Ihre Firma tägl. 
frisch und saisonal. 
 Tel. 0177/6860578

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen legen 
usw. bei Interesse  
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RUND UMS TIER

Berufstätiges, hundefreundliches 
Paar aus OU sucht Vierbeiner zum 
geleg. Gassigehen. 
 mondsafari@gmx.de

Ponypflege, Sa, So, Feiertags v. 
8.00 – 10.00 von Privat, Feldberg/Ts 
ab sofort gesucht. NR, Auto not-
wendig, Erfahrung erwünscht 
 Tel. 06084/2525

UNTERRICHT

Klavier spielen mit Freude von 6 
bis 70 bei erfahrener Pädag. mit ho-
her Qualität. Anfänger bis Meister-
klasse. Tel. 0173/1766464

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626
 www.singandswing.com

Diplom Spanisch Lehrerin (mutter-
sprachlich) erteilt Unterricht einzeln, 
in kleinen Gruppen und Nachhilfe.
 Tel. 06172/450289 
 Handy 0172/8711271

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen; 
www.bewegendeslernen.de.
 Tel. 06172/8564027

20 € Klavierunterricht (erfahrene 
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß 
und Humor! Tel. 06171/9160558 
 Fr. Sternberg

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo -
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags 
workshops und Schnuppertermine. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Klarinettenleher m/w gesucht für 
9-jähriges Mädchen in HG-Kirdorf. 
Anfängerin, Instrument von Übel 
KH621 ist vorhanden. Unterricht vor-
zugsweise am WE oder nach Ab-
sprache WT auch abends. Freue 
mich auf Anrufe unter: 
 Tel. 06172/6809888 oder eMail: 
 thorsti24@gmx.de

Sorgen und Ärger mit dem Com-
puter? Rufen Sie mich an, ich helfe 
Ihnen. Computerhilfe und Kurse auch 
für Senioren. Komme auch zu Ihnen 
nach Hause. Tel. 0174/9173267

Gitarrenschule Frank Hoppe, Ober-
ursel-Weißkirchen, qualifizierter Ein-
zel- und Gruppenunterricht für alle 
Altersklassen. Infos unter: www. 
gitarrenschule-frankhoppe.de oder 
info@gitarrenschule-frankhoppe.de, 
 Tel. 06171/581295

Suche erf. Musikpädag., Pension. 
o. ä., der mit mir, Rentner, Klarinette, 
Classic, studiert., eigenes Haus, 
Abs. nur seriöse Anfr. 
 Tel. 06171/981326

German for professionals and 
their families. 
 Mobile: 0157/88465519

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,
 Tel. 06174/298556

German for professionals and 
their families. T. 06174/9553538

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht in Königstein. 
Klavierlehrer erteilt qualifizierten Un-
terricht für Anfänger und Fortge-
schrittene.  Tel. 06174/6394501

VERKÄUFE

Adventsbasar 2013 im Kurhaus 
Bad Homburg. Als passionierter, er-
folgreicher Krippenbauer zeigen wir 
traditionell auch dieses Jahr am  
1. Adventswochenende (30.Nov./ 
1. Dez) und 2. Adventswochenende 
(7. Dez – 8. Dez.), jeweils von 11.00 
- 19.00, unsere stilechten alpenl. 
Weihnachtskrippen mit wunder-
schönen, ausdrucksstarken, hand-
bemalten Figuren u.v.m. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch oder Anruf.  
 Tel. 06172/43732

Alpenländ. Weihnachtskrippen, pas-
sionierter, sehr erfolgreicher Krip pen-
bauer muss aus Alters- und Krank-
heitsgründen aufgeben. Abverkauf 
der Restbestände: Kompl. Krippen 
mit handbemalten, wunderschönen 
Figuren. Sonderpreise! Termin ver-
einbaren:  Tel. 06172/43732

Schlafcouch, blau 90 x 150, 2 Rü-
ckenkissen 100,– € an Selbstab-
holer, 1 Mielemangel B 85, 100,– €. 
 Tel. 0174/8777146

Schöner Massivholz PC-Schrank, 
Kiefer massiv goldbraun patiniert, 
Gomab, GÖTEBORG-Serie, mit klei-
nen Macken. Preis 400,– € VB. Neu-
preis ~ 1.300,– € – Selbstabholer. 
 Tel. 069/20162193, ab 18Uhr

Eleganter Designer-Persianerman-
tel, (40/42) zu verkaufen. Neupreis 
3.000,– € VK-Basis 600 – 700,– €.  
 Tel. 0162/2647300

Alter Elac-Plattenspieler (Holz) + 
143 LPs + Alben/Schlager + Operet-
ten zu verkaufen. Tel. 0171/7027045

Hausflohmarkt wegen Hausräu-
mung, Geschirr, Möbel am Sa., 
7.12.2013, 12 – 16.00 Uhr in 61350 
BH, Dornholzhs., Die Rappenwie-
sen 47

Alte gepflegte Meistergeigen aus 
Privatbesitz zu verkaufen. 
 Tel. 06435/2405

iPhone 4S, schwarz mit 16 GB, frei 
für alle Netze. Optischer Zustand 
sehr gut.  Inkl. Ladekabel und org. 
Ohrhörer. 300,– € VHB.
 Tel. 01522/2635904

Riesenkiste Lego mit u.a. Star 
Wars, Harry Potter, Powerminers 
uvm; VHB 500,– €; Playmobil Dino-
saurier, Tower, Flugzeug, Ritter, Pi-
raten, Baustelle, Fußball uvm; VHB; 
Kinderschminktisch in rosa mit 
Krönchen-Spiegel, VHB 20,– €. 
 Tel. 0152/22635904

Puzzlebilderrahmen von Country 
Living verschiedene Größen und 
Farben; VHB. Tel. 0152/22635904

Dunkelbraune Nerzjacke mit Nerz-
stirnband, Größe 40, wenig getra-
gen, zu verkaufen. VB: 780,– €.
 Tel. 06171/580901

Nintendo DS light in rosa, mit rosa 
Tasche u. dem Spiel Nintendogs + 
Ladegerät. Alles guter Zustand u. 
voll funktionsfähig. 60,- € 
 Tel. 06174 /938513 
 o. 0151/41613357

Kinderschreibtisch Moll „Runner“ 
mit Stuhl „Maximo“, dazu passen-
der Roll-Container, PC-Tisch und 
Side-Board, Holz Ahorn hell, sehr 
guter Zustand, NP 1.700,00 € für 
950,00 € VB bei Selbstabholung, 
 Tel. 06174/936100

Weihnachtsteller Bing & Gröndal 
v. 1967 bis 1997 in dopp. Ausfüh-
rung abzugeben. Preis VB. Abho-
lung.  Tel. 06173/63723

Neuwertige Möbel, günstig abzu-
geben. 1 Marktex Tisch, rund, 
Kirschbaum, 120cm, auf 170cm 
ausziehbar, 1 Marktex Sessel, 6 
Stühle, 2 Couchen, (2 Sitzer, 3 Sit-
zer) 1 Couchtisch (Glas) Kontakt bit-
te unter  Tel. 06174/21131

Geschirrsp. neuw. 150,- €, Einbau-
kühlschrank 240 Ltr. 80,- €, Le-
der-Fernsehsessel 50,- €, 1 ovaler 
Ausziehtisch 60,- €, Schubladen 
Komode 60,- €, 1 Bollerwagen 10,- 
€, BMX-Fahrrad 20,- €, Tischfußball 
50,- €, 2 Steindröge a 30,- €, kleiner 
Anrichtenschrank 50,- €.
 Tel. 06174/9618320

Aktiv Auto Subwoofer Axton AB 
20A, 70 W RMS, wie neu u. erstaun-
lich klein, bestens für Smart Koffer-
raum geeignet. Ideal zur Unterstüt-
zung schwacher Original-Lautspre-
cher. Wurde mehrfach von Automa-
gazinen getestet u. für gut befunden 
99,- €   Tel. 06174/938513 
 o. 0151/41613357

VERSCHIEDENES

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger PC-Senior (über 40 Jahre Com-
puter-Praxis) hilft Senioren bei der 
sinnvollen Verwendung. Auch von PC, 
Laptop, Digital-Kamera, Dia-Scan  ner, 
MP3, usw. Bad Homburg und nähe-
re Umgebung. Tel. 0151/15762313

Entrümplungen, Häuser, Wohnung, 
Keller, Garagen, schnell – sauber – 
günstig – auch kurzfristig. 
 Tel. 06171/4251 o. 0171/3211155

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A – Z-Meister – Rolläden – Fenster – 
Türen – Dachfenster – Küchen – 
Bad-Sanierung – Schreiner – Glas-
schäden – Einbruchschäden –  
Renovierungen – Reparaturen – 
Entrümpelung. Tel. 0171/3311150

Zauberer für j. Anlass – ein High-
light auch für Kinder ab 4 J. (ab 6 
Kinder) und Sen. Tel. 069/865394
 www.matteo-orlando.de

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, 
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000 
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten 
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172/78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,  
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172/123066

Durch den Körper die Seele heilen 
mit ganzheitlicher Körpertherapie 
durch erfahrene Therapeutin. Pri-
vatkassen. Tel. 0162/2647300

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 30.11.13 und Di., 3.12.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 30.11.13 von 14.00–18.30 Uhr
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 30.11.13 Kelkheim, von 15.00 – 19.00 Uhr
Stadthalle, Gagernring 1

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 1.12.13 Eschborn, von 10.00 –16.00 Uhr

real,– Ginnheimer Straße 18
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Zwei Jahresmitgliedschaften 
Golfclub Hof Hausen für 2014 abzu-
geben. Attraktiver Preis da Vertrag 
zu alten Konditionen. Durch Über-
nahme des Vertrages keine Warte-
liste!  Tel. 0175/2407403

PC-Hilfe kompetent u. sofort! In-
ternet, eMail, WLAN, Drucker, Lap-
top, PC, Wartung, Installation. Priv. 
u. Firmen. K. Haas 
 0170/7202306 od. 06196/5615071

Computerfachfrau, hilft Frauen 
und Senioren, Unterricht, Hilfe bei 
Softwareproblemen. Hilfe, wenn der 
PC streikt oder das Internet nicht 
funktioniert.  Tel. 0173/3225211

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Hole kostenlos Ihre alte Garten- 
und Haushaltsgeräten. 
 Tel. 01775763851

„Wer aufhört 
zu werben, 

um Geld zu sparen, 
kann ebenso 

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.“

Henry Ford
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Service

Wir freuen uns auf Sie! Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Vitos Service GmbH, Personalmanagement, z. Hd. Björn Brodowski,
Wilhelmshöher Allee 137, 34121 Kassel 
oder bjoern.brodowski@vitos-service.de
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen 
Frau Herborth, Bezirksleiterin für den Bereich 
Reinigung, unter Tel. 0176 – 10 50 51 99, 
gerne zur Verfügung.

Die Vitos Service GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Vitos GmbH 
und ist als erfolgreicher Dienstleister mit den Geschäftsfeldern  
Speisen- und Wäscheversorgung sowie Reinigung betraut.

Für eine unserer Vitos Einrichtungen in Kelkheim suchen wir ab  
dem 01.01.2014

Mitarbeiter (m/w) 
für den Reinigungsdienst in Teilzeit
Arbeitszeit Mo. – Fr., nachmittags oder morgens 
nach Absprache (2 bis 3 Stunden täglich sind möglich)
Das bringen Sie mit
•  Kenntnisse im Reinigen von Böden und Zimmereinrichtungen
•  Freundlicher und offener Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen
•  Anspruchsvolles und vielseitiges Aufgabenfeld
•  Leistungsgerechte Vergütung nach TV-Service Hessen

Fachkraft 
für Hausverwaltung

Teilzeit/nachmittags
Bewerbungsunterlagen senden

Sie bitte an:

Hausverwaltung Robert Richter
Kronthaler Straße 9

61462 Königstein

Das Altkönig-Stift bietet seinen 640 Bewohnern seit über 40 
Jahren ein ausgewogenes Angebot aus individuellem Wohnen, 

 
fall und einem attraktiven Kultur- und Freizeitangebot. Über 300 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie ein lückenloses 
Serviceangebot kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des 
Altkönig-Stiftes.

Für unseren „Kleinen Markt“ (Kiosk), der unseren Bewohnern 
ein vielfältiges Sortiment des täglichen Bedarfs anbietet, suchen 
wir zum baldigen Eintritt einen

Blumenbinder (m/w)
in Teilzeit

der den Blumeneinkauf organisiert und Sträuße und Gestecke 
möglichst mit entsprechender Erfahrung anfertigt. Eine Ausbildung 

-
fristig eine

Verkaufskraft (m/w)
in Teilzeit (max. 20 Std./Woche)

Die Bereitschaft zum Arbeitseinsatz an Samstagen wird vorausge-
setzt. Berufserfahrung und/oder eine adäquate Ausbildung sind 

betriebliche Altersversorgung und angenehme Arbeitsbedingungen.

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten 
Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an die

Betriebsgesellschaft Altkönig-Stift mbH
- Personalabteilung -

Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg
Tel. 06173-310

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Altkönig-Stift

so schmeckt‘s

Willkommen 
im Team
Wir stellen ein:
Freundliche, engagierte, zuverlässige 

Verkäufer/innen
in  Vollzeit oder Teilzeit  flexibel für 

Königstein
und Oberursel
Wir bieten:
• zukunftssicheren Arbeitsplatz 
• umfangreiche Einarbeitung
• gutes Arbeitsklima
• Urlaubs-/Weihnachtsgeld,VwL
• betriebliche Altersvorsorge
• Personalrabatt  
Schriftliche Bewerbung bitte an:

K&U Bäckerei
Frau Kappenberger
Ferdinand-Happ-Str. 49
60314 Frankfurt
oder email: christine.kappenberger
@schwarzwaldbrot.de
Vorab-Info 0173/5494293

Paketzusteller (m/w)
für Trans-O-Flex, Raum Taunus.
Festanstellung, Vollzeit, Vergütung:
nach Absprache, Beginn: ab sofort.
Bewerbung einfach per Email:
i.ahmed@main-direktwerbung.de
oder Tel. 0152-33 88 80 53.
Imran Ahmed Transporte

Kleines exquisites Restaurant 
in Königstein sucht ab sofort

Aushilfen
mit Erfahrung im Servicebereich 

und Commis
im Servicebereich
zur Festanstellung.

Restaurant Avocado
Limburger Straße 36 

61462 Königstein
Tel.: 06174 2938683

www.restaurantavocado.de

Sie haben Spaß an der Betreuung von Kindertagesstättenkindern? Sie verfügen 
über eine pädagogische Ausbildung und würden gerne Ihre Kenntnisse in einer 
Kindertagesstätte einbringen? Dann bewerben Sie sich in Eppstein!

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/in 

(anerkannt sind auch die Berufe Sozialarbeiter/in, Sozialpädagogin/
Sozialpädagoge) für die Betreuung von Kindertagesstättenkindern in der 
Kindertagesstätte Eppstein-Niederjosbach. Es handelt sich um eine zunächst 
auf zwei Jahre befristete Vollzeitbeschäftigung. Eine Weiterbeschäftigung auf 
Dauer ist nicht ausgeschlossen.

Die Kindertagesstätte in Eppstein-Niederjosbach ist eine dreigruppige 
Einrichtung, in der Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren altersgemischt 
betreut werden. Für die pädagogische Arbeit stehen neben den Gruppenräumen 

Wir bieten

Wir erwarten

Ein aufgeschlossenes Betreuungsteam würde Sie gerne als Mitarbeiter/in 
begrüßen. Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis 13.12.2013 an den 

Magistrat der Stadt Eppstein

Mailadresse: info@eppstein.de.

B U R G S T A D T  E P P S T E I N
Der Magistrat

Wir suchen für sofort 
eine weibliche

Reinigungskraft 
auf 450,– €-Basis vormittags 

nach Königstein für die 
Zimmerreinigung einer Klinik.

Tel. 06174 932625
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Angebot für Praxisgemeinschaft 
mit Masseur/in in Königstein 

Heilpraktiker bietet 
Zusammenarbeit. 

Interesse? 06174 3818

Kinder in Not
Unter dem Titel Jugendhilfe und 
Schulentwicklung legte jetzt 
Kreisbeigeordneter Wolfgang 
Kollmeier im Kreis den Jahresbe-
richt 2012 vor. Viele Zahlen über 
Betreuungplätze, Ganztagsange-

in dem Bericht, den man beim 
Kreis abrufen kann. Ein Kapi-
tel des Berichts befasst sich mit 
dem Kinderschutz, Zahlen, die zu 
denken geben. Im Jahr 2012 gin-
gen beim Kreis 134 Meldungen 
zu Kindeswohlgefährdungen ein. 
In rund 80 Prozent der Fälle wa-
ren tatsächlich Kinder in Not, zu-
mindest benötigten die Familien 
dringend Beratung und Hilfe. 58 
Kinder wurden zu ihrem Schutz 
vom Kreis in Obhut genom-

oder in ein Heim gebracht. Be-
merkenswert sei hier besonders 
die Leistung der sechs Bereit-

so Kollmeier. „Sie nehmen kurz-
fristig, manchmal auch mitten in 
der Nacht, Kinder auf, die in Not 
sind.“ Im Jahr 2012 war das bei 
13 Kindern der Fall.

Drei Punkte aus
Heuchelheim

Mit einem Sieg aus Heuchel-
heim/Bieber kehrte die A-Jugend 
der TSG Münster heim – Münster 
gewann mit diesemm18:27 das 
dritte Spiel in Folge. Großen 
Antei hatte der bärenstarke Ju-
lius Gehring im Tor. Er hielt die 
Mannschaft aus dem Kelkheim 
im Spiel, indem er insgesamt vier 
Siebenmeter der Hausherren in 
Folge abwehrte. Beim Stande von 
14:17 setzte sich die Jens-Illner-
Sieben durch einen 6:0 Lauf vor-
entscheidend auf 15:23 ab. Auch 
die doppelte Manndeckung in 
den Schlussminuten wussten die 
TSG´ler gut zu nutzen und mach-
ten durch die entstandenen gro-
ßen Räume einfache Tore.  
Für die TSG spielten: Gehring 
und Pejakovic (beide Tor); 
Schreiber (1),Frank (5), Dauter-
mann (7), Schwarz (3), Brühl (1), 
Beier, Ikenmeyer (5), Heinzer 
(4/3), Heidig (1).

Dimitri Vojnov 
Freitag Galerie

Mit seinen Bildern wird am mor-
gigen Freitag Dimitri Vojnov in 
der Wiesbadender Saalgasse 32 
ein eigenes Atelier eröffnen. Der 
Titel dieser ersten Ausstellung : 
„Meine Lehrer“. Der in Bulga-
rien geborene Künstler ist seit 
Jahren in Ruppertshain auf dem 
Zauberberg mit einem Atelier 
heimisch. Internationale Ausstel-
lungen in der Bundesrepublik und 
in Europa haben diesen Künstler 
bekannt gemacht. 
Einige seiner Bilder hängen auch 
im Kelkheimer Rathaus. 
Die Galerie in Wiesbaden ist je-
den Freitag ab 14 Uhr geöffnet, 
mit einem „open end“. Gespräche 
sind geplant, Zeichnungen, Le-
sungen: Dimitri Vojnov: 
„Mal sehen, was geschieht“. 
(www.vonov.de und info@vojnov.
de).

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Die Therapeutische Einrich-
tung und Stationäre Jugendhilfe 
Eppenhain hatte anlässlich des 
30jährigen Bestehens eine Fach-
tagung veranstaltet, mit dem The-
ma: „Adoleszenz - Jugend 2013“. 
Etwa 50 Teilnehmer/-innen aus 
den Arbeitsfeldern Jugendhilfe, 
Suchthilfe, Psychiatrie und Schu-
le waren anwesend.
Diese Veranstaltung bot eine 
Gelegenheit im Kreis von Fach-
leuten zu überprüfen, wie päda-
gogische und therapeutische Ar-
beitsmethoden mit Jugendlichen 
verändert und weiterentwickelt 
werden können, um junge Men-
schen, die Hilfe suchen, wirklich 
zu erreichen, besser zu verstehen 
und sie in ihrer Mitwirkungsbe-
reitschaft zu mobilisieren. Ne-
ben den biologischen, physio-
logischen und psychologischen 
Veränderungen stand die sozio-
logische und pädagogische Sicht 
der Adoleszenz (Wikepedia: Ent-
wicklung des Menschen von der 
späten Kindheit über die Pubertät 
zum vollen Erwachsenensein) im 
thematischen Fokus. Der Wand-
lungsprozess „Adoleszenz“, der 
bis weit in die 3. Lebensdekade 
junger Menschen hineinwirken 
kann, ist geprägt von sehr kom-

plexen Veränderungen des Ge-
hirns. Das Verhalten von Jugend-
lichen erscheint in dieser Zeit für 
Erwachsene oft nicht nachvoll-
ziehbar, schwierig und problema-
tisch. Vom öffentlichen Diskurs 

wir Erwachsenen alle leicht ge-
neigt, den desolaten Zustand der 
Jugend festzustellen und uns Sor-
gen um ihre und unsere Zukunft 
zu machen. Nach diesem Fachtag 
wollen die Teilnehmer/-innen 
etwas unaufgeregter in den Kon-
takt mit den Jugendlichen gehen, 
sie in ihrer Kreativität und ihren 
Ressourcen wahrnehmen und 
wohlwollender mit dem schwie-
rigen Verhalten umgehen, das 
vordergründig in Erscheinung 
tritt. Denn in der vermeintlichen 
Dreistigkeit von Jugendlichen, 
ihrer Kurzsichtigkeit und in ihren 
unüberlegten Handlungen dürfen 
nicht nur Gefahren gesehen, son-
dern müssen auch die Ressourcen 
der jungen Individuen und mög-
licherweise sogar Chancen für 
die Gesellschaft gesehen werden, 
heißt es in einem abschließenden 
Bericht von Robert Frank, Haus-
leitung Therapeutische Einrich-
tung für junge Abhängige Eppen-
hain und Stationäre Jugendhilfe 

Eppenhain.
Die Kunst der Fachleute liege da-
rin, täglich sensibel zu überprü-
fen, welches besondere Verhalten 
denn wirklich sozial absolut in-
akzeptabel ist und welches wohl-
wollend getragen und begleitet 
werden kann. Die Jugendlichen 
sollten ernster genommen wer-
den, der Dialog gesucht werden 
und man sollte sich als Erwach-
sener die Chance geben, sie nicht 
nur zu lehren und zu erziehen, 
sondern auch von ihnen zu lernen 
wie man sie am besten fördern 
kann, heißt es weiter.
Die jugendlichen Bewohner/-
innen waren am Rahmenpro-
gramm beteiligt und haben einen 
Breakdance-Formations-Tanz 
aufgeführt. Für die Choreogra-
phie war die Kelkheimerin Frau 
Yasmin Reiter als Tanzlehrerin 
verantwortlich. Sie hatte zuvor ei-
nen zehnstündigen Tanzkurs mit 
den Jugendlichen durchgeführt, 
der durch den Rotary-Club-Kelk-

des Rotary-Clubs wurde durch 
Dr. Banz als Vertreter der Kelk-
heimer Rotarier vermittelt.
Die Therapeutische Einrichtung 
und Stationäre Jugendhilfe Ep-

penhain nimmt Jugendliche in 
schwierigen Lebenslagen auf. Im 
Haus existiert eine Fachabteilung 
zur medizinischen Rehabilitati-
on von rauschmittelabhängigen 
Jugendlichen und eine Abteilung 
der stationären Jugendhilfe für 
Jugendliche mit besonderem pä-
dagogischen Bedarf. In der Ein-
richtung wohnen insgesamt 30 
Jugendliche. Für Mädchen oder 
jungen Frauen steht ein eigener 
Wohnbereich mit zehn Plätzen 
zur Verfügung. In der staatlich 
genehmigten „Leonie-Osowski-
Schule“ im Haupthaus der Ein-
richtung können Haupt- und Re-
alschulabschluss nachgeholt oder 

werden. Trägerverein der Ein-
richtung ist die Jugendberatung 
und Jugendhilfe (JJ) aus Frank-
furt am Main.

Penibel überprüfen, welches Verhalten  
sozial absolut unakzeptabel ist

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

Wir suchen bei guter Bezahlung 
und flexiblen Arbeitszeiten für 
10–20 Std./Woche eine/n Stu-
denten/in für Buchhaltungs- 
und Kontrollaufgaben.

Telejet GmbH
Königstein · Tel. 06174 / 96990

Mail: m.schmidt@telejet.de

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

Zuverlässige 
Kinderbetreuungsperson

für 1 Junge (9 J.) in
Kelkheim/Fischbach gesucht.
2–3 Tage für ca. 4 Stunden ab

mittags i. Haushalt d. Fam.,
Hausaufgabenunterstützung.

FS + Auto muss vorhanden sein.

Nähere Auskünfte:
pme Familienservice

Fr. Ackermann
Tel.: 069 - 920 208-188 

E-Mail: barbara.ackermann@
familienservice.de
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Getränke-Punkt
Unsere Angebote vom 28. November bis 11. Dezember 2013

Pils, herb
od. alkoholfrei
Kst. 20/05 od. 24/033
Ltr. 1,20/1,52 €
Pfand 3,10/3,42 €

Sprudel, 
Medium
od. Naturell
Kst. 12 Ltr. PET
Ltr. 0,50 €/Pfand 3,30 €

Apfelsaft
klar od. trüb
Kst. 6 Ltr.
Ltr. 1,17 €
Pfand 2,40 €

Weizen 
versch. Sorten
Kst. 20/05
Ltr. 1,50
Pfand 3,10 €

11,99 € 5,99 €

6,99 € 14,99 €
Büro-, Gastronomie- und Heimservice

Schmidstr. 47 
Ffm.-Gallus

Tel. 069 7381729

Frankfurter Str. 170 
Kelkheim

Tel. 06195 74091

Emser Str. 54 – 56
Wiesbaden 

Tel. 0611 451577

Bischof-Kaller-Str. 3
Königstein 

Tel. 06174 4572

Gründenseestr. 28
Ffm.-Fechenheim 
Tel. 069 36606943

Kelkheimer Str. 40
Kelkheim 

Tel. 06195 65201

Sie fi nden bei uns Fassbiere, Spirituosen, Sekte, Zapfgeräte sowie Garnituren zum Verleihen.
Selbstverständlich beliefern wir Sie auch. Für Ihre Feste und Veranstaltungen geben 

wir Getränke in Kommission. Sie zahlen nur den effektiven Verbrauch.

M E I S T E R B E T R I E B

GmbHGmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

TREPPENSTUFEN 
NATURSTEIN

26
Jahre

www.elbe-gala.de

GM
BHZÖLLER & JOHN

Maler- und Anstreicherbetrieb
Eigener Gerüstbau und -verleih

�
�

�

Unser Leistungsprogramm
jetzt zum Winterpreis: 

Vollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich
Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung
Trockenausbau • Brandschäden • Wasserschäden

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

�

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 

Bauen & Wohnen

–––––––––––––––––––––––––––––––
Freitag 29.11.2013    20.30 Uhr                  
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Ralf Illenberger & Peter Autschbach
Gitarrenduo der Spitzenklasse
Eintritt: 14 Euro, Schüler/Stud. 12 Euro
Kartentelefon: 06195 - 902 774 oder www.
jazzclub-kelkheim.de
–––––––––––––––––––––––––––––––
Donnerstag  5.12.2013  20.00 Uhr                     
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Nachtrevue
Kleinkunst mit drei Programmteilen
–––––––––––––––––––––––––––––––
Freitag 6.12.2013    20.30 Uhr                     
Jazzclub im Vereinshaus Hornau
Ladybirds - Swingende Weihnachtszeit
Jazzige (Weihnachts)lieder, Märchen und 
Lyrik
Eintritt: 10 Euro, Schüler/Stud. 8 Euro
Kartentelefon: 06195 - 902 774 oder 
www.jazzclub-kelkheim.de
–––––––––––––––––––––––––––––––
LESUNG mit Eva Mattes
Mi. 04.12. – 20 Uhr
Bürgerhaus Ke-Fischbach
Die Tatort-Kommissarin vom Bodensee
erzählt mit Bodenhaftung, unprätentiös 
und ohne Starallüren. Ihr Gesang wird von 
Irmgard Schleier am Flügel begleitet.
Preisgruppen: AK 25 / 20 / 15 €, 
VVK  22 / 17 / 12 € VVK: Buchhandlung 
Herr, Reservierungen zum AK-Preis: 
Kartentelefon (AB): 06195 – 911 459, 
www.kulturgemeinde-kelkheim.de
–––––––––––––––––––––––––––––––
KINDERTHEATER
Fr. 06.12. – 16.00 Uhr 
Kulturbahnhof Ke-Münster
Figurentheater Eigentlich
Weihnachtsgans Auguste
Ein köstliches Stück Theater für alle ab 4 
Jahren - Mit Puppen, Menschen & Mozarts 
Musik. Nach dem gleichnamigen Kinder-
buch von F. Wolf
Eintritt: Erw  6,00 €, Kinder 5,00 €
Kartentel. 06195-74349 oder 
www.kulturgemeinde-kelkheim.de
–––––––––––––––––––––––––––––––
KLASSIK
NEUJARHSKONZERT 2014
So. 12.01., 11 Uhr
Stadthalle Kelkheim
STUTTGARTÈR KAMMERSINFONIE  und 
CHRISTOPH SOLDAN
J. S. BACH (1685 – 1750):
3. Brandenburgisches Konzert BWV 1048
W. A. MOZART (1756 – 1791): 
Klavierkonzert C- Dur KV 415
G. BIZET (1838 – 1875): 
Arlesienne Suite
J. BRAHMS (1833 – 1897): 
Ungarische Tänze Nr. 1 und 5 
J. MASSENET (1842 - 1912): 
Meditation aus “Thais“ 
E. ELGAR (1857 – 1934): 
„Salut d amour“ 
J. STRAUSS (1825 – 1899): 
Pizzicato-Polka 
„An der schönen blauen Donau“ 
VVK Buchhandlung Herr: 18 €  erm. 15 
€ (Schüler, Studenten, Mitglieder der 
Kulturgemeinde) - 6 € Kinder u. Jugendliche 
bis 18 J. – Kartentel. 0175-2803844 und 
Abendkasse Tel.: 20 €, erm. 18 € und  6 €  
für Kinder u. Jugendliche unter 18 J.
–––––––––––––––––––––––––––––––

Das Kursprogramm
HERBST 2013

ist online
www.kulturgemeinde-kelkheim.de

––––––––––––––––––––––    ––––––
Theaterfahrten 
Mittwoch, den 11.12.2013, 20.00 Uhr
„Josef und Maria“ Mundartkomödie
Fliegende Volksbühne im Cantatesaal
Anfahrt mit dem Sammeltaxi möglich 
Sonntag, den 15.12.2013, 18.00 Uhr
„Hänsel und Gretel“ Oper von
Engelbert Humperdinck
Staatstheater Wiesbaden
Anfahrt mit dem Sammeltaxi möglich 
Freitag, den 20.12.2013, 19.30 Uhr
„Ariadne auf Naxos“ Oper von R.Strauss
Oper Frankfurt
Anfahrt mit dem Sammeltaxi möglich 
Informationen und Kartenbestellung über
das Büro für bürgerschaftliches
Engagement, Tel 06195-903223
(mit Anrufbeantworter)
Bürozeiten: Mo.15-17 Uhr, Mi.10-12 Uhr

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Woche vom 28. 11. – 4. 12. 2013
––––––––––––––––––––––

ab 12 Jahre

„Fack ju Göhte“ 
Do. – Di. 20.00 Uhr; 
Fr. – Di. 17.30 Uhr

––––––––––––––––––––––
ab 6 Jahre

„Exit Marrakech“
Do. – Sa. 20.30 Uhr

––––––––––––––––––––––
o. A.

Kinderfilmreihe

„Das kleine Gespenst“
Do. – Mi. 17.00 Uhr;
Sa.  + So. 15.00 Uhr

––––––––––––––––––––––
o. A.

„Die Monster Uni“
Sa. + So. 15.30 Uhr

––––––––––––––––––––––
ab 6 Jahre

„Frances Ha“
Di. 20.30 Uhr

––––––––––––––––––––––
0. A.

„Alphabet“
So., Mo. + Mi. 20.30 Uhr

––––––––––––––––––––––
ab 12 Jahre

„Der Butler“
Mi. 20.00 Uhr

––––––––––––––––––––––
Voranzeige: 6. Dezember:

„Berliner Philharmoniker 
Livekonzert “

(exklusive Übertragung)

Holz bequem und sicher zuschneiden
Benzin-Kettensägen machen Bäume und Co schnell zu Brennholz

(epr) Einfache Rodungsar-
beiten im Garten, das Zu-
schneiden von Brennholz 
und das Trimmen der Hecke 
gelingen dem Hobbygärtner 
mit den neuen Benzin-Ket-
tensägen von Stiga bequem 
in Eigenregie. Sicherheits-
kleidung an und los geht’s: 
Die vier Modelle SP 52, SP 
46, SP 43 und SP 36 sind 
gut vibrationsgedämpft und 
haben nur einen geringen 
Rückstoß, sodass selbst der 
Nicht-Profi prima damit zu-
rechtkommt. Die handge-
führten Motorgeräte sind zu-

dem leicht und optimal aus-
balanciert – die Belastung 
für Mensch und Umwelt ist 
minimal. Dank des Schnell-
spannsystems spannen sich 
die Ketten schnell, flexibel 
und ohne extra Werkzeug. 
Ein aktueller Test belegt 
diese Eigenschaften mit 
der Note „Gut“. Mehr unter 
www.stiga.de.

Pferdstraße 4 (Altstadt) • 61476 Kronberg i. Ts • Tel.: 0 61 73 / 26 09

 Weihnachtsdekoration aus dem Erzgebirge!

100% Wertschöpfung im Deutschen Erzgebirge!

Das kostenlose Online-Buch 
„Ray Parker und das Auge des Drachen“ 

www.rayparker.de

Biffar GmbH & Co. KG
Niederlassung Frankfurt
Bethmannstr. 50 - 54
60311 Frankfurt
Tel. 069/951 098 812, frankfurt@biffar.de

Wir ziehen um!
Ab dem 2. Dezember 2013 erreichen 

Sie uns unter unserer neuen Anschrift:

Waltraud Kühn
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 6 · 61462 Königstein im Taunus

Wir freuen uns, Sie in unseren neuen Kanzleiräumen 
begrüßen zu können!

Tel.: 06174 29360 · Fax: 06174 2936-20
Kanzlei_Kuehn@t-online.de


